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Nr 497
Jer Einzug der Prinzeſſin Alexandra

Piktorig in Berlin
Telegramm unſeres Depeſchenbureaus

W Berlin 21 Oktober Nach der Frühſtückstafel be
gaben ſich die Majeſtäten und die übrigen Fürſtlichkeiten
nach dem königlichen Schloß Die Kronprinzeſſin
blieb in dem Schloß Bellevue zurück um die Braut auf dem
feierlichen Einzuge in Berlin zu begleiten Gegen 3 Uhr
ordnete ſich der Zug voran eine Eskadron des 2 Garde
dragonerregiments mit dem Trompeterkorps dann folgten
drei ſechsſpännige Wagen in denen der Kammerherr Graf
Rantzau der Kammerherr der Kronprinzeſſin v Stülpnagel
der Oberküchenmeiſter Graf Pückler der Schloßhauptmann
Graf Hohenthal der Geſandte v Eucken Addenhauſen und
der Hofchef Freiherr v d Recke ſaßen Dann kam die eine
gälfte der Leibſchwadron der Gardes du Corps dahinter
geführt vom Vizeoberſtallmeiſter v Eſebeck und zwei Stall
meiſtern der große vergoldete königliche Staatswagen darin
die Prinzeſſin Braut und die Kronprinzeſſin
auf dem Rückſitz die ſtellvertretende Oberhofmeiſterin Palaſt
dame Gräfin Harrach Rechts vom Wagen ritt der Ober
ſtallmeiſter Freiherr v Reiſchach links der Kommandeur der
Leibſchwadron auf den Tritten ſtanden Pagen Die 2 Halb
ſchwadron der Gardes du Corps ritt hinter dem Wagen Jn
weiteren ſechsſpännigen Wagen ſaßen die Oberhofmeiſterin
Freifrau v Tiele Hofdame Fräulein v Trotha Gräfin
Maria Wedel und die Hofdame der Prinzeſſin Braut Gräfin
Alice Wedel Eine Eskadron des 2 Garde Ulanenregiments
mit Muſik ſchloß den Zug dem ſich im Tiergarten 6 Poſt
inſpektoren und 40 Poſtillone unter Führung des Oberpoſt
direktors Domizlaff anſchloßen Beim Einzug der Prin
zeſſin hielt Oberbürgermeiſter Kirſchner folgende
Anſprache

Durchlauchtigſte Hoheit Euere Hoheit wollen den Will
kommengruß der Haupt und Reſidenzſtadt Berlin gnädigſt ent
gegennehmen Dieſer Gruß kommt aus treuen auſrichtigen
Herzen Die Bürgerſchaft unſerer Stadt iſt ſich in den weiteſten
Kreiſen bewußt wie feſt und eng ihr Geſchick mit dem des Fürſten
hauſes der Hohenzollern ſeit nahezu fünf Jahrhunderten in Freud
und Leid verbunden iſt Sie weiß aus der Vergangenheit und
Gegenwart was ſie dem anregenden und fördernden Walten edler
fürſtlicher Frauen zu danken hat ſie iſt daher beim Eintritt Euerer
Hoheit in unſer Fürſtenhaus in herzlicher Anteilnahme lebhaft
bewegt von innigen Wünſchen und frohen Hoffnungen Der Bund
den Euere Hoheit am morgigen Tage dem Geburtstage Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin und Königin für das Leben ſchließen
werden iſt gegründet auf perſönliche innige Zuneigung und
herzliche Liebe Möge dieſem Bunde allezeit in reichem Maße
das hohe Glück beſchieden ſein das echte treue Liebe den Menſchen
herzen zu bereiten vermag Euerer Hoheit Einzug in dieſe unſere
Stadt ſegne Gott
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Der Fall Berger
Man wird mit dem Abg D Naumann übereinſtim

men wenn er in ſeiner Schilderung der Reichsmarinefahrt
die tüchtige Arbeit unſerer Kriegsmarine anerkennt Um
ſo ſchmerzlicher muß es berühren wenn aus dieſem Lager
ſchwere Klagen und Anklagen über angeblich ungerecht
fertigte Verabſchiedung Disziplinar Vehmgerichte und aller
lei bedenkliche Manipulationen erſchallen Solche Klagen
die von durchaus ernſt zu nehmender Seite herkommen
können und dürfen nicht einfach totgeſchwiegen werden es
muß öffentlich über ſie geſprochen werden Die in Betracht
kommenden Jnſtanzen müſſen Rede und Antwort ſtehen

Der Kapitän zur See a D Berger ein Mann
der jetzt erſt 43 Jahre alt iſt demnach eine raſche Karriere
hinter ſich hat ein Mann der allem Anſchein nach im ab
ſoluten Vollbeſitz ſeiner geiſtigen und körperlichen Kräfte
iſt führt ſeit Jahr und Tag einen verzweifelten Kampf
mit den ReichsMarinebehörden wegen ſeiner derzeit erfolg
ten plötzlichen Verabſchiedung Verger zuletzt Kommandeur
eines Kriegsſchiffes hatte vordem den Chinafeldzug mit
gemacht und war auch im Reichsmarineamt beſchäftigt ge
weſen wo er eine beſondere Vertrauensſtellung genoß da
er Perſonalakten zu bearbeiten hatte Und doch mit einem
Male verabſchiedet Berger behauptet daß er ſich nichts
habe zu ſchulden kommen laſſen was zu dieſer ſeinen Lebens
ten vernichtenden Maßregel Grund geboten habe Er
ehauptet aber weiter daß der ihm feindlich geſinnte Ad

e Schmidt ihm ein unwahres Dienſtatteſt ausge
t t habe worin er von ungeſundem Ehrgeiz unrichtiger
f nicht offiziersmäßiger Dienſtauffaſſung etc ſpricht
erger wünſcht nachzuweiſen daß ihm 24 Jahre lang von

den verſchiedenſten Vorgeſetzten genau das Gegenteil atteſtiert

ws ſei Oberſt Gädke der ſich ſeiner ſchriftſtelleriſch
0 genommen hat verſichert es fehlten dem vernichtenden

rteil Schmidts auch nur die leichteſten Unterlagen Bergers
nklagen reichen aber noch viel weiter Jn dem demnächſt

erſcheinenden Blaubuch Nr 43 druckt er eine Eingabe

Saale Zeilung
Halle a Donnerstag den 22 Oktober

an den Staatsſekretär v Tirpitz vom 5 September
1908 ab worin die ungeheuerlichſten Vor
würfe enthalten ſind Wir können dieſe nur kurz
andeuten

Eine Beſchwerde an den Kaiſer mit 7 ſchweren An
klagen ſei vom Marinekabinett unterdrückt worden
Das Ehrengericht habe nicht wie ihm gegenüber be
hauptet worden ſei weitgehendſte Ermittelungen an
geſtellt es liege eine ehrengerichtliche Vergewaltigung
vor Bergers dahingehender Vorwurf ſei ſchweigend
hingenommen worden Durch wahrheitswidrigen
Bericht an den Kaiſer ſei Bergers erſte Jmmediat
beſchwerde unterdrückt worden ein Admiral na
mentlich aufgeführt habe als Ehrengerichtskom
mandeur wiſſentlich und mit voller Ueberlegung eine
Rechtsvergewaltigung begangen Drei Gerichtsherren

namentlich aufgeführt hätten ſich nicht lediglich
von Rechtsgründen ſondern von perſönlicher Rück
ſichtnahme auf den Admiral Schmidt leiten laſſen
Das Kabinett habe bei dem Kaiſer den Eindruck er
weckt daß das Ehrengericht auf Grund weitgehendſter
Ermittelungen geurteilt habe man habe aber gewußt
daß das nicht der Fall iſt

Auf dieſe unerhörten Beſchuldigungen ſoll wie Berger
mitteilt Herr v Tirpitz unter dem 17 September nur ge
antwortet haben daß er es ablehnen müſſe Bergers Be
ſchwerden zur Kenntnis des Kaiſers zu bringen weil wie
es wörtlich heißt Jhre Anſchuldigungen nach meiner An
ſicht jeder Berechtigung entbehren

Wir ſind der Meinung daß dieſe leichte Abfertigung ſo
furchtbarer und die Ehre hochſtehender Marineoffiziere an
greifender Beſchuldigungen keineswegs angängig iſt Es
iſt doch ein geradezu unmöglicher Zuſtand daß ſolche An
klagen wie eine Bagatelle behandelt werden und gegen den
Ankläger effektiv nichts geſchieht Die ſo oft betonte be
ſondere Offiziersehre muß doch vom Staatsſekretär da
wo ſie wirklich ernſthaft angetaſtet wird auch nachdrücklich
verteidigt werden Herr v Tirpitz ußte unſeres Erachtens
die Affäre den zuſtändigen Gerichten übergeben Das hat
er wenigſtens vorläufig nicht getan und auch gegen
die Preßerzeugniſſe über den Fall Berger iſt bisher in keiner
Weiſe eingeſchritten worden Das iſt das Bedenklichſte an
der Situation Berger verlangt auch nichts anderes als
daß ihn wenn er unberechtigte Klage erhoben habe ſchwere
Strafe treffe Er wendet ſich an die Oeffentlichkeit weil
alle Jnſtanzen bei denen er ſich Recht holen wollte ſeiner
Erklärung nach verſagt haben

Wir denken vorläufig nicht daran uns
die Beſchuldigung Bergers ohne weiteres
zu eigen zu machen Es wäre uns tauſendmal lieber
ſie wären unzutreffend Aber dieſe Dinge dürfen nicht tot
geſchwiegen werden gerade im Jntereſſe der Marine nicht
Wir unterbreiten ſie auch unſererſeits der öffentlichen Be
ſprechung und erwarten mit Beſtimmtheit daß ſie auch im
Reichstage zur Sprache gebracht werden

D h eEine Ohrfeigen Affäre
am ſerbiſchen Königshofe

Der hinausgeworfene Kronprinz
Die Londoner Morgenblätter bringen Meldungen aus

Belgrad über einen ſenſationellen Zwiſchenfall der ſich vor
geſtern am ſerbiſchen Hofe ereignete Jnfolge dringender
Vorſtellungen über die etwaigen ſchlimmen Folgen der kriegs
luſtigen Anſprachen des Kronprinzen von Serbien fand am
Montag eine Beratung zwiſchen dem König den Miniſtern
und einigen hohen Offizieren der ſerbiſchen Armee ſtatt
Nachdem man über die gefährliche Tätigkeit des Kronprinzen
geſprochen hatte wurde dieſer hinzugerufen und in An
weſenheit ſämtlicher Herren von ſeinem Vater zurecht
gewieſen Auch die Miniſter ſagten ihm ins Geſicht
den er das Land ins Verderben ſtürze Der Kronprinz
deſſen heftiges Temperament zur Genüge bekannt iſt konnte
ſich nicht beherrſchen und ſtürzte in grenzenloſer Wut auf
ſeinen königlichen Vater los Einen Augenblick hatte es den
Anſchein als ob der Kronprinz ſich auf den König Peter
ſtürzen und ihm einen Schlag ins Geſicht verſetzen
wollte und wahrſcheinlich hätte er ſeine Abſicht ausgeführt
wenn nicht die anweſenden Offiziere ihm in den Arm ge
fallen wären und ſeine erhobene Fauſt zurückgehalten hätten
Es entſpann ſich ein Handgeinenge und Kronprinz Georg
wurde ſchließlich aus dem Beratungszimmer buchſtäblich
hinausgeworfen Nachdem er fort war ſetzten der König
und ſeine Ratgeber die Diskuſſion fort ohne ſich darüber
einig zu werden wie man die Zunge des Thronfolgers
bändigen könne Der Kronprinz begab ſich kurz darauf in
eine Verſammlung von jungen Offizieren und Studenten
und hielt eine flammende Rede an dieſe chauviniſtiſche Ge
ſellſchaft Jn dieſer Rede erklärte der Kronprinz er würde
nicht zugeben daß ſein Vater der König die natio
nale Bewegun a Zur Befreiung Bosniens und der Her
zegowing vom Joch Oeſterreichs eindämme und unter
drücke Man ſpricht davon daß die extreme nationale Partei
die ſich überwiegend aus jungen unreifen Elementen aber
auch aus unzufriedenen Politikern zuſammenſetzt den Ver
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ſuch machen werde den König abzuſetzen um den
Kronprinzen Georg als König auszurufen

O Belgrad 21 Okt Der Kronprinz erklärte in einer
Anſprache an das Offizierkorps falls Milowanowitſch ohne
jedes Reſultat nach Hauſe komme ſo iſt der Krieg mit
Oeſterreich unvermeidlich
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Deutsches Reich

Der Geburtstag unſerer Kaiſerin
Die Kaiſerin vollendet heute ihr 50 Lebensjahr Am

gleichen Tage findet die Vermählung des Prinzen Auguſt
Wilhelm mit der Prinzeſſin Alexandra von Schleswig Hol
ſtein ſtatt Heute wie an jedem 22 Oktober ſeit zwei
Jahrzehnten werden wieder allerorten wo Deutſche wohnen
Fahnen feſtlich flattern und vor allem die deutſche Frau
wird jener Frau auf dem Kaiſerthron gedenken die den
Segen der glücklichen Mutter der ſiebenfach glücklichen
Mutter teilt Zwanzig Jahre ſitzt die hohe Frau neben dem
Gatten auf Deutſchlands Thron und über zwanzig Jahre
ſchon iſt ſie an der Spitze aller edlen ſelbſtloſen deutſchen
Frauen für des Vaterlandes Wohl für die deutſchen Frauen
und Jungfrauen bemüht Leiden zu lindern und der Not zu
ſteuern Jn allen deutſchen Herzen hat ſich unſere Kaiſerin
zu ihren Lebzeiten ſchon ein Denkmal geſchaffen dauernder
als Erz die Liebe und Dankbarkeit denn wie eine rechte
Landesmutter iſt ſie vom Thron herabgeſtiegen in das
Volk als Menſch mit warmem mitfühlendem Herzen zu den
Menſchen gekommen Wir haben ſie vor 5 Jahren
in unſerer Stadt geſehen wie ſie von einer Heil
ſtätte von einem Heim zum andern fuhr überall ſich alle
Herzen im Fluge gewann durch ihre wahre Güte Mit
leuchtenden Augen ſahen ſie die Kranken die Betrübten und
die Alten in den Krankenſaal treten von Bett zu Bett
ſchreiten und wo ſie ſchied blieb Sonnenleuchten in den
Herzen Und alle Jahre am 22 Oktober hat man hier ihrer
treu gedacht in wohltätigem Sinne nicht mit prunkender
Feier die ſo wenig nach ihrem Sinne iſt Nicht nur in
unſerer Stadt in ganz Deutſchland nennt man heute den
Namen ſeiner Kaiſerin voll Verehrung und wünſcht der
Mutter und der neuen ſchönen Tochter die ein treuer ſtolzer
Sohn ihr heute ans Mutterherz führt Glück und Segen
immerdar

a

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
bringt anläßlich des 50 Geburtstages der Kaiſerin einen
Artikel in dem ſie auf die gleichzeitige Vermählung des
Prinzen Auguſt Wilhelm hinweiſend ſagt

Jn der Verbindung der beiden Fürſtlichkeiten kommt von
neuem beredt zum Ausdruck wie tief vom Geiſte des reinſten
Familienglückes als deſſen erhabene Hüterin Jhre Majeſtät waltet
unſer Herrſcherhaus erfüllt iſt Das Blatt zitiert dann das
Wort des Kaiſers von 1890 Das Band das mich mit Schleswig
Holſtein verbindet iſt der Edelſtein der an meiner Seite ſitzt
und ſagt gleichſam eine Familie in weiterem Sinne ſei Jhrer
Majeſtät die ganze Nation deren Wohl und Wehe der Kaiſerin
am Herzen liegt wie das des eigenen Hauſes Der Artikel ſchließt
mit innigen Segenswünſchen für die Kaiſerin und das junge
Paar

Rücktritt des Kultusmniſters Holle
Jn Berliner Kreiſen verlautet daß die vlötzliche Reiſe

des Kultusminiſters nach dem Süden mit Rücktrittsabſichten
im Zuſammenhang ſteht umſomehr als von einer tatſächlich
ernſten Erkrankung Holles bis zur Stunde niemandem etwas
bekannt geworden iſt Die unbedeutende Erkältung von der
das Depeſchenbureau dieſer Tage berichtete würde die Reiſe
nach dem Süden allein noch nicht erforderlich gemacht haben
Wie man erzählt ſind dem Miniſter aus Vorgängen letzter
Zeit den verſchiedenen Fällen von Maßregelungen uſw
Schwierigkeiten erwachſen die ihm das weitere
Verbleiben im Amte verleidet haben mögen Man ſpricht
auch davon daß Fürſt Bülows Hand dabei ſtark mit
geſpielt habe

Internationale Konferenz für die Reviſion der Verner
Urheberrechtsübereinkunft

Der franzöſiſche Botſchafter Cambon gab Dienstag abendin Hecin zu Ehren der Konferenz ein Diner Der Botſchafter

brachte einen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus dem er für
den liebenswürdigen Empfang der Konferenz dankte ſowie
auf die Souveräne der anweſenden Delegierten Miniſter
p Studt dankte mit einem Trinkſpruch auf den Präſidenten
der franzöſiſchen Republik Jm Anſchluß an das Diner fand
ein Empfang des diplomatiſchen Korps ſtatt Geſtern vor
mittag wurde die r We über den Artikel 2 weiter fort
henen die Sitzung ſodann auf heute vormittag 10 Uhr

verta

Landtagsabſchied in Mecklenburg
Aus Schwerin wird uns gemeldet Jn der geſtrigen

Sitzung der anßerordentlichen Seſſton des Landtages wurde

n
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dieſer Woche an die Mitglieder des Reichstages zur Verteilung
gelangen Der Präſident des Reichstages wird den Senioren
konvent auf den 5 November zu ſich berufen um mit ihm die Ge
ſchäftsdispoſitionen zu beſprechen
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Jn d
Der Großherzog l es aklagen daß auch die Fortſetzung der Ver
andlungen über eine Aenderung der beRebenbes Landesverfaſſung zu einem über

einſtimmenden und zur allerhöchſten Genehmigung ge
eigneten Beſchluß beider Stände nicht führte indem dieKltterſcha t zwar gegenüber ihrer früheren Stellungnahme

ein gewiſſes Entgegenkommen gezeigt hat ſich aber nicht
dazu verſtand gleich der Landſchaft für die weitere Beratungauf dem Boden der Regierungsvorlage ſich zu ſtellen Der

Großherzog hält an der Vierrengnng feſt daß die Durch
führung der Verfaſſungsreform insbeſondere die Beteili
gung weiterer Bevölkerungskreiſe an der Bildung der Lan
desvertretung für das Wohl des Landes ein unabweisbares
Bedürfnis iſt und daß die hierüber eingeleiteten Verhand
lungen des gegenwärtig ablehnenden Verhaltens der Ritterſchaft ungeachtet ſortgeſeht werden müſſſen bis ſie zu einem

dem Lande dien lichen Ergebnis geführt haben Jn
dem der Großherzog ſich weitere Entſchließungen vorbehalte
ebe er dem gegenwärtigen Landtage die Endſchaft Nach
erleſung dieſes Abſchieds im Landtage wurde der Landtag

durch den dirigierenden Landrat geſchloſſen

uf das tiefſte be

Ueber das Vordringen des Polonismus
und damit des Katholizismus nach Pom mern wurden auf der
Pommerſchen Provinzial Synode vom Superintendenten
Stengel intereſſante Mitteilungen gemacht Hiernach dringt
namentlich in den Kreiſen Lauenburg Bütow und Stolp
der Polonismus planmäßig und ſtetig vor Polen erwerben den
Grundbeſitz zu ganz exorbitanten Preiſen Jn Koſemühl
Kirchſpiel Rakitt machte vor zwei Jahren der neue katholiſche
Gutsherr den Evangeliſchen ſofort ihre Kirche ſtrittig die mehr
als viereinhalb Jahrhunderte in ihrem unantaſtbaren Gebrauch
geſtanden hatte Vor zehn Jahren verkaufte die Pfarre zu Berns
dorf einen ihr gehörigen Bauernhof jetzt hat ihn ein Pole er
worben und das Dreifache des Kaufpreiſes gezahlt Vor ſechs
Jahren gab es in Gr Pomeiske einen katholiſchen Bauern der in
Miſchehe lebend ſeine Kinder evangeliſch erziehen ließ Jetzt ſind
ſieben Anweſen in katholiſch polniſchen Händen Jn der Gemeinde
Gr Tuchen war für den Bau einer Kapelle in Adl Lonken die
Bauſumme bereits auf 8000 Mk angewachſen da ging der Haupt
hof an die polniſche Bank über und damit iſt der Ort katholiſierr
Jn Jaſſen ſind von den 12 Ortſchaften der Gemeinde nur noch drei
kleine rein evangeliſch Zwei Güter ſind ganz katholiſch geworden
Die Katholiken haben dort ſeit zwei Jahren um 14 Prozent zuge
nommen die Evangeliſchen um 5 Prozent abgenommen Aber
auch in Vorpommern nimmt die Zahl der Katholiken auf
fällig zu Vor einem Menſchenalter wußte man im Regierungs
bezirk Stralſund in den Kreiſen Anklam und Dem min gar
wenig von ihnen Jetzt zählt man in dieſem Gebiete 11 400 Ka
tholiken dazu kommen jahraus jahrein etwa 6000 katholiſche
Saiſonarbeiter von denen immer wieder einige zurückbleiben

Parlamentariſches
Berlin 21 Okt Herrenhaus Nach Erledigung

geſchäftlicher Mitteilungen und Vereidigung zweier neuer
Mitglieder wurden die Beratungen des Hauſes auf un be
ſtimmte Zeit vertagt

Rie Reichserbſchaftsſteuer
Jm Herrenhauſe iſt ein Antrag des Grafen v Mir

bach eingegangen der unterſtützt durch eine große Anzahl
Mitglieder der Fraktion der Rechten verlangt das Herren
haus wolle beſchließen die königliche Staatsregierung zu er
ſuchen gegen jeden weiteren Ausbau der
Reichserbſchaftsſteuer Stellung zu nehmen Dem
Antrag iſt eine kurze Begründung zu dieſem Antrag bei
gegeben Sie lautet

Die Erweiterung der Reichserbſchaftsſteuer ſteht im
Gegenſatz zu der bisherigen Stellungnahme der könig
lichen Staatsregierung Sie ruft ernſte und begrün
dete Befürchtungen in den weiteſten Kreiſen der Be
völkerung hervor Das Herrenhaus hat bereits in der
Sitzung vom 3 Juni 1905 gegen jede Reichserbſchafts
ſteuer Stellung genommen

Aus den Kolonien
Südafrikaniſche Weintrauben für Deutſchland
Wie der SaaleZeitung aus Kapſtadt mitgeteilt

wird wird neuerdings ſüdafrikaniſches Obſt na
mentlich Weintrauben in größeren Mengen
nach Deutſchland verſchifft Die großen deutſchen Dampfer
die direkt zwiſchen der Hauptſtadt des Kaplandes und Ham
burg verkehren beſitzen Kühlräume die für den Obſttrans
port beſonders geeignet ſind Jedoch klagen die kapländiſchen
Händler darüber daß ſie bisher keine entſprechenden Preiſe
erzielten weil die meiſten deutſchen Obſthändler der neu auf
den Markt kommenden Ware noch Mißtrauen entgegen
bringen Sie ſind aber von der Ueberlegenheit ihrer Trau
ben über die ſpaniſchen und andere ſüdliche Erzeugniſſe ſo
überzeugt daß ſie feſt hoffen binnen kurzem ihren Abſatz
nach Deutſchland bedeutend erweitern und günſtigere Preiſe
erzielen zu können

Allgemeine Mitteilungen
Der Entwurf des Weingeſetzes wird Ende

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Arcona iſt am

20 Oktober in Tſchimulpo Korea eingetroffen und geht am
24 Oktober von dort nach Nagaſaki in See S M S Niobe iſt
am 20 Oktober von Swatau in See gegangen und am 21 Oktober
in Amoy eingetroffen S M S Flußkbt Tſingtau iſt am
20 Oktober in Wutſchou am Weſtfluß eingetroffen S M S
Undine iſt am 19 Oktober von Wilhelmshaven in See gegangen
und am 20 Oktober in Kiel eingetroffen S M S Vulkan
D 10 W 1 und U 2 iſt am 19 Oktober von Kiel nach der Eckern
förder Bucht gegangen Weihnachtsprivatpakete für die Be
ſatzungen der Schiffe Seedler Hertha Victoria Luiſe Panther
Buſſard Sperber Bremen Loreley und Charlotte können zu den
bekannten Verſendungsvorſchriften M V Bl 1902 Seite 357
koſtenlos geſchickt werden wenn die Pakete bei der Speditions
firma Matthias Rohde Co in Hamburg porto und beſtell
geldfrei eintreffen und zwar für S M S Seeadler bis ſpäteſtens
9 November 1908 für S M SS Hertha und Viktoria Luiſe bis
ſpäteſtens 15 November 1908 für S M SS Panther Buſſard
Spverber rnd Bremen bis ſpäteſtens 20 November 1908 für

M
M S Charlotte bis ſpäteſtens 25 November 1908

Ausland

Der neuer Marineminiſter in Frankreich

durch den ehemaligen Direktor

Sitzung der ungariſchen Delegation

budget verhandelt wurde bedauerten Vincovich und Tuskan
die Zurückſetzung des kroatiſchen Elements ohne welches die
Marine keine Erfolge erzielen könne Szabo ſprach der
Marineverwaltung volles Vertrauen aus Okolicſanyi drückte
ſein Bedauern darüber aus daß die berechtigten Wünſche der
ungariſchen Nation infolge der politiſchen Verhältniſſe keine
Erfüllung fänden wodurch die notwendige Ausge
ſtaltung der Marine die mindeſtens der italieniſchen
ebenbürtig ſein ſollte aufgehalten werde Schiffsleutnant
Lucich erklärte namens des Marinekommandanten die
Marineleitung ſei beſtrebt die Schlagfertigkeit der Marine
mit einer möglichſt geringen Forderung zu erhalten und
teilte mit daß drei Schlachtſchiffe mit je 14 500 Tonnen und
ein ſchneller Kreuzer im Bau ſeien Zwölf Torpedoboote
würden demnächſt gebaut Der Beteiligung der un
gariſchen Juduſtrie an den Schiffsbauten
wende die Marineleitung volle Aufmerk
ſamkeit zu Die Vorwürfe über Nichtachtung der kroa
tiſchen Sprache ſeien unbegründet Hierauf wurde das
Marinebudget unverändert angenommen

J

Halle und Umgebung
Halle a 22 Oktober

Vollverſammlung der Handelskammer
Schluß

Für die Prüfungskommiſſion der Bücherreviſoren werden die
Herren Kommerzienrat Steckner Kommerzienrat Werther
und Guido Müller ſämtlich in Halle ſowie Kuntze Weißen
fels Tillmanns Zeitz und Northe Torgau in den Kom
miſſionsvorſtand gewählt

Punkt 7 beſchäftigt ſich mit dem Uebelſtande daß die abends
von Hamburg abgeſandten Peoſtſachen erſt gegen Mittag hier zur
Ausgabe gelangen Da ſich die Eiſenbahnverwaltung ablehnend
verhielt reichte die Leipziger Handelskammer ein Expoſe an die
oberſte Poſtbehörde ein dem ſich die hieſige Kammer an
ſchloß Hierauf äußerte ſich Herr Direktor Leiſter über den vom
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen der Handelskammer am
26 März überſandten Entwurf eines preußiſchen Waſſer
geſetzes indem er beſonders hervorhob den Waſſerbüchern den
gleichen Wert wie den Grundbüchern beizumeſſen

Auf Antrag des Redners wurden verſchiedene Aenderungen im
Entwurf von der Kammer nach längerer Debatte gutgeheißen und
ein Antrag des Herrn Bergrats Fabian an Stelle des Kreisaus
ſchuſſes den Bezirksausſchuß als zuſtändige Behörde
treten zu laſſen

9 Der Verband Deutſcher Großhändler der Nahrungsmittel
und verwandten Branchen e V in Berlin richtete an die Handels
kammern ein Rundſchreiben betr Reform der Konnoſſements
klauſeln Die Vereinigung der Großhändler in Kolonial
waren und verwandten Geſchäftszweigen e V in Halle a S
äußerte ſich hierzu in dem Sinne gutachtlich daß die Konnoſſemente
keine die Normativbeſtimmungen des Handelsgeſetzbuches ab
ändernden Beſtimmungen enthalten ſollen Jn der Ausſchußſitzung
vom 14 Oktober wurde das Vorhandenſein von Mißſtänden aner
kannt und beſchloſſen dem Deutſchen Handelstag demgemäß zu
berichten Die Kammer trat dem Beſchluß bei Ref Herr Kom
merzienrat Werther

10 Die Bitte einer Reihe Zeitzer Firmen für Errichtung einer
Kammer für Handelsſachen beim Landgericht in
Naumburg einzutreten beſchäftigt danach die Verſammlung
Jn den Ausſchußſitzungen vom 17 Juni und 14 Oktober wurde an
erkannt daß bei dem gewerblichen Hochſtande des Landgerichts
bezirks Naumburg dem insbeſondere die Jnduſtrieſtädte Zeitz und
Weißenfels angehören ein Bedürfnis für eine ſolche Einrichtung
vorhanden iſt Eine durch den Herrn Landgerichtspräſidenten in
Naumburg der Handelskammer bekannt gewordene Statiſtik zeigt
daß bei dem Landgerichte in Naumburg jährlich 583 Prozeßfälle
vorkamen die zur Verhandlung in einer Kammer für Handels
ſachen geeignet geweſen wären und zwar 428 Wechſelſachen und
155 ſonſtige Prozeſſe Dieſe Zahlen werden von manchen Kammern
für Handelsſachen deren gedeihliche Tätigkeit anzuerkennen iſt
nicht erreicht Jn den Ausſchußfitzungen wurde daher beſchloſſen
der Geſamtſitzung zu empfehlen daß die Handelskammer für die
Errichtung einer Kammer für Handelsſachen bei dem Landgericht
in Naumburg eintrete Ref Herr Till mann

11 Artikel 1 des Geſetzes betr die Abänderung des
Zuckerſteuergeſetzes vom 19 Februar 1908 lautet Die
Zuckerſteuer wird vom 1 April 1909 ab auf 10 Mk von 100 Kgr
Reingewicht herabgeſetzt ſofern bis dahin Geſetze zuſtande kommen
die eine Erhöhung der eigenen Einnahmen des Reichs um minde
ſtens 35 Millionen Mark jährlich bezwecken Kommen ſolche Ge
ſetze erſt nach dem 1 April 1909 zuſtande ſo erfolgt die Herab
ſetzung der Steuer gleichzeitig mit deren Jnkrafttreten Die Ver
einigung der Großhändler in Kolonialwaren und verwandten Ge
ſchäftszweigen e V in Halle a S wies die Handelskammer darauf
hin daß bereits verſchiedene am Zuckerhandel intereſſierte Körver
ſchaften an den Reichskanzler Eingaben wegen der Jnkraftſetzung
dieſes Geſetzes richteten Die Unbeſtimmtheit des Jnkrafttretens
ſei für den Handel eine ſtändige Beunruhigung als Termin für
die Jnkraftſetzung ſei der 1 Oktober am zweckmäßigſten und zwar
entweder 1909 oder 1910 Jn der Ausſchußſitzung vom 14 Oktober
wurde beſchloſſen der Geſamtſitzung zu empfehlen eine Eingabe in
dieſem Sinne an den Reichskanzler zu richten wozu die Kammer
ebenfalls ihre Zuſtimmung gibt Referent Herr Kommerzienrat
Werther

12 Jn Nr 33 der Zeitſchrift Handel und Gewerbe vom
11 Juli 1908 iſt auf Seite 68 ein Schreiben des Staatsſekretärs
des Jnnern an den Deutſchen Handelstag abgedruckt das die Be

S Loreley bis ſpäteſtens 21 November 1908 und für J viſion der geſetzlichen Beſtimmungen über die Lohnpfänd

Aus Paris wird gemeldet Miniſterpräſident Cle
menceau benachrichtigte den Präſidenten Fallières von
der vorausſichtlichen Uebernahme des Marineminiſteriums

der Weltausſtellung 1900
Picard Die Miniſter wollten geſtern noch über die beſon
deren Aufgaben beraten die der Nachfolger Thom
ſons im Marineminiſterium zu erfüllen haben wird
Miniſterpräſident Clemenceau will den Miniſtern Maß
regeln vorſchlagen welche eine vollſtändige Reorganiſation
der Bureaus des Marineminiſteriums zum Zweck haben

Aus Budapeſt wird uns gemeldet Jn der geſtrigen
Sitzung der Ungariſchen Delegation in der über das Marine

betrifft Es wird von dieſen Vereinen namentlich verlan tn
die Privatbeamten in betreff der Pfändungsbeſchränkungen
öffentlichen Beamten gleichgeſtellt werden Die Mitglieder den
Deutſchen Handelstages ſind erſucht über Erfahrungen auf di de
Gebiete und über ihre Anſchauungen hinſichtlich dieſer Angele en

heit zu berichten Jn der Ausſchußſitzung vom 14 Oktober e
ſich daß der Handelskammer Erfahrungen auf dieſem Gebiete

bekannt ſind nichtDie Kammer ſah von einem Beſchluß ab
Müller

Zum letzten Punkt der Tagesordnung der den Entw
Kaiſerlichen Verordnung über den Verkehr mit Heil
mitteln betraf beantragte der Referent Herr Nauendott
dahin zu wirken daß der Unterſchied zwiſchen Apotheker und Dre
giſten im Vertrieb der Heilmittel weniger rigoros gehand
habt würde Die Kammer ſtimmte dem Beſchluß bei t

Hierauf wurde die öffentliche Sitzung geſchloſſen

Referent Herr

urf einer

Jubelfeier der Bäcker Zwangs Jnnung
Aus Anlaß des 50jährigen Jubiläums fand geſtern nachmittg

in den Kaiſerſälen nachdem ſchon Dienstag abend ein Feſt
kommers vorangegangen war ein Feſtakt ſtatt Unter den Feſt
gäſten befanden ſich außer den bereits erwähnten Herren der Vor
ſitzende der hieſigen Handwerkskammer Herr Schondorf ſowie
der Obermeiſter der Leipziger Jnnung Herr Simon mit meh
reren Mitgliedern Die Feier wurde mit einer Jubelhymne einge
leitet die der Geſangschor der Jnnung im Verein mit dem Or
cheſter zum Vortrag brachte

Sodann begrüßte der Obermeiſter der Jnnung Herr Gün
t her die Anweſenden und dankte ihnen für ihr zahlreiches Er
ſcheinen Nachdem Frau Fiebiger einen Prolog geſprochen
hatte der in hübſchen Verſen die hiſtoriſche Entwicklung der
Bäcker Jnnung zeigte wies auch der EhrenObermeiſter Herr
Hu go auf die Bedeutung des Tages in einer Feſtrede hin

Zum Schluß des Feſtaktes wurden dem Jnnungsverband ver
ſchiedene wertvolle Ehrengeſchenke und Widmungen überreicht ſo
von dem Unterverbandsvorſitzenden Herrn Heine dem Vertreter
des hieſigen Jnnungsausſchuſſes Herren Grecke und von dem
Obermeiſter der Jnnung zu Magdeburg Herrn Schulze Die
acht Ehrenmitglieder der Jnnung ſchenkten einen großen Fahnen
ſchrank während von den Frauen der Jnnungsmitglieder für die
geſchmackvolle Erneuerung der Jnnungsfahne geſorgt worden war
Außerdem überreichten ſie noch ein ſehr ſchön gearbeitetes Schreih

eugSum 7 Uhr begann darauf ein Feſtmahl an dem ſich etwa
500 Perſonen beteiligten Ein Feſtball hielt die Teilnehmer noch
weit über Mitternacht zuſammen

Einrichtung einer deutſchen Poſtanſtalt in Aſimmur Marokko
Jn Aſimmur Marokko zwiſchen Caſablanca und Mazagan jſt
eine deutſche Poſtanſtalt eingerichtet worden deren Tätigkeit ſich
auf den Briefpoſtdienſt erſtreckt Ueber die Taxen und Verſendung
bedingungen geben die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft

Der Feſtgottesdienſt der Stadtmiſſſion beginnt heute nach
mittags 5 Uhr in der Marktkirche nicht 4 Uhr

Wie die Alten ſungen das altbekannte patriotiſche
Spiel zum Ruhme Leopolds von Deſſau konnte geſtern abend
im Stadttheater recht als eine würdige Vorfeier zum heu
tigen 50 Geburtstage der Kaiſerin gelten Anna
Schramm die Unverwüſtliche aus der vorigen Generation
die beſte aller komiſchen Alten ſpielte die Hanne auf dem
Deſſauer Markte mit ſo köſtlichem echten Humor daß man
in dem vollbeſetzten Hauſe Tränen darüber lachte Der
Fürſt des Herrn Friedrich war wieder eine prächtige
Leiſtung für ſeine hinreißende Epiſode von der Schlacht bei
Turin erntete er im 3 Akte bei offener Szene ſtürmiſchen
Beifall Der Herre des anderen Gaſtes W Schrader war
gleichfalls gut und ſichert ihm das Engagement an unſerer
Bühne Heute abend mehr über Stück und Spiel p s

Verbandswettſpiel Halle 96 gegen Hohenzollern Dem am
kommenden Sonntag auf dem Platze des H K von 1896 ſtatt
findenden Wettſpiel zwiſchen den beiden alten Rivalen bringt
man allgemeines Jntereſſe entgegen Das letzte Verbandsſpiel
im Frühjahr d J endete mit einem Siege des Gaumeiſters von

0 ein ſpäteres Geſellſchaftsſpiel mit 6 1 Jnzwiſchen haben
ſich die Mannſchaften wenig geändert Der Beginn dieſes be
ſonders das lokale Jntereſſe hervorrufenden Wettſpieles iſt auf
3 Uhr feſtgeſetzt

Der Verein der Weingroßhändler der Provinz Sachſen und
des Herzogtums Anhalt mit dem Sitz in Magdeburg hielt im
Franckezimmer des Handelskammergebäudes in Magdeburg unter
Leitung ſeines erſten Vorſitzenden Herrn Johannes Brunner ſeine
Monatsverſammlung ab die von einheimiſchen und auswärtigen
Mitgliedern beſucht war Auf der Tagesordnung ſtand als
wichtigſter Punkt der vom Bundesrate vorbereitete Weingeſetz
entwurf der ſehr lebhaft erörtert wurde und in ſeiner jetzigen
Faſſung als geradezu verhängnisvoll für den geſamten
deutſchen Weinhandel und für den größten Teil aller Wein
produzierenden Gegenden bezeichnet wurde

Der Preußiſche Beamtenverein veranſtaltet nächſten Dienstag
im Evangeliſchen Vereinshauſe einen Vortragsabend an welchem
die Vortragskünſtlerin Frl Mathilde Steckhan Dichtungen ernſten
und heiteren Jnhalts vortragen wird

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält am nächſten
Sonnabend im Schultheiß Poſtſtraße 5 eine Sitzung ab in der
die Delegierten über die Provinzialverſammlung Bericht erſtatten
Außerdem ſtehen noch andere Sachen zur Verhandlung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
ringen Die nächſte Sitzung findet heute im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der Ruderklub Nelſon von 1874 e V Halle a S hielt am
17 d Mts abends ſeine diesjährige ordentliche Generalverſamm
lung ab die ſehr zahlreich beſucht war Nach Entgegennahme eines
umfangreichen Jahresberichts pro 1907 08 der u a eine be
deutende Zunahme der Mitglieder desgleichen einen abermaligen
Ausbau des Klubs durch Angliederung der ca 100 Mann
ſtarken Ruderriege der hieſigen Ortsgruppe des
Deutſchen Flottenvereins ergab wurde die Ueberſicht
über die Finanzen abgegeben die zufriedenſtellend ſind Der ver
leſene Ruderbericht bot hinſichtlich der Betätigung der Mitglieder
und Schüler ein höchſt erfreuliches Bild es wurden Reſultate er
zielt die alle bisherigen übertreffen ſo z B ſind von den aus
übenden Mitgliedern 30,186 Km den Schülern unter der Ober
leitung des Herrn Prof Reinicke 10,952 Km gerudert worden
Außer Preiſen errangen Ehrenbecher im Berichtsjahre acht ordent
liche Mitglieder für erreichte 750 Km wobei die Höchſtleiſtung
2101 Km war Die Vorſtandsneuwahl ergab Wiederwahl der
bewährten Vorſitzenden Herren M Oeſtreich und H Malpricht
ferner des erſten Schriftführers Herrn E Wiegand als Stellver
treter wurde Herr K Elſäſſer beſtellt Zum Kaſſenwart wurde
gewählt Herr F Müller als Ruderälteſter Herr W Möwes Jn
den Ausſchuß entſandte man die Herren G Bührlen und D
Skouge als Ruderwarte K Mootz als Bootsverwalter O Meiſe

ſtrebungen von Privatbeamtenvereinen nach einer Re als Bootshausverwalter und W Ochſe bezw W Fiſcher als Bei
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eordnete Hiernach wurde mit einem donnernden Hiphiphurras de fernere Wachſen Blühen und Gedeihen des K N die
auf handlung zur weiteren umfangreichen Tagesordnung Boots
Jan serweiterungsbau 2c auf kommenden Sonnabend
den 24 d Mts nach Bauers vertagt

mMännerverein der Johannisgemeinde Am Freitag den
d Mts abends 8 Uhr findet in Brunnerts Bellevue Linden

ſtraße wieder einer der beliebten Familienabende des Männer
vereins der Johannisgemeinde ſtatt Das Programm iſt gut ge

wählt Neben Klavier und Violinſolis und Männerchören wird
rr Paſtor Wenzel Zahna einen Vortrag über Meine Reiſe

Fach Konſtantinopel halten der ſehr intereſſant zu werden ver
ſpricht Auch Nichtmitglieder ſind zu dem Familienabend einge
laden

Stadtmiſſion Bankrotteure lautet das Thema über das am
nächſten Sonntag Herr Paſtor Hobbing im großen Saale des
Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 ſprechen wird

Tötlicher Abſturz Bei den Abbruchsarbeiten des alten
Raffineriegebäudes ſtürzte geſtern nachmittag der Arbeiter
Böttcher ab Er war ſofort tot

Aus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
hleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantvwortlich

Volksbildungsverein
Nächſten Donnerstag abend findet im Volksbildungs

verein wieder eine Veranſtaltung ſtatt Am erſten Abend dieſes
Semeſters den der Verein am 7 d Mts veranſtaltete iſt es
vielfach läſtig empfunden worden daß eine große Mehrzahl der
Damen die Hüte aufbehalten hatte und ſo den hinter ihnen
Sitzenden rückſichtslos den Ausblick verſperrte Bei dem dies
jährigen Umfange der Hüte ſpricht dieſer Umſtand beſonders mit
Für ſolche Abende wäre eine leicht abnehmbare Kopfhülle doch
weit empfehlenswerter Ferner iſt es eine ſchon des öfteren ge
rügte Unſitte daß während des Vortrags bedient wird dazu ſind
doch wohl die Pauſen vorgeſehen daß in dieſen die Bedürfniſſe
befriedigt werden

Jn dem Berichte über jenen Abend war hierüber nichts ge
ſagt vielleicht dienen dieſe Zeilen dazu den gerügten Uebelſtänden

in etwas abzuhelfen Le
Provinzial Nachrichten

Der neue Eiſenbahndirektionspräſident
Magdeburg 21 Okt Wie die Magdeb Ztg aus zu

verläſſiger Quelle erfährt iſt nicht Geheimrat Herrmann ſondern
der bisherige Oberregierungsrat Sommer in Eſſen
zum Präſidenten der hieſigen Eiſenbahndirektion ernannt worden

Einbrecherkönig Kirſch verhaftet
Deſſau 21 Okt Der berüchtigte aus der Strafanſtalt

Koswig ausgebrochene Einbrecherkönig Kirſch iſt in der ver
gangenen Nacht in Schöneberg bei Berlin als er ſich
mit der auch im Deſſauer Prozeß hervorgetretenen jungen Proſti
tuierten Straßburger ein Stelldichein gab verhaftet worden

Der verbotene Profeſſor Forel
Leipzig 20 Okt Auf Vorſtellungen hin geſtattete die Kreis

hauptmannſchaft dem Prof Forel heute abend an Stelle des
verbotenen Vortrags über Raſſenentartung und Raſſenhebung
einen ſolchen über Gehirn und Seele zu halten

Das geſtrige Verbot wird durch die heutige Erlaubniserteilung
nicht verſtändlicher

Zum Juwelendiebſtahl
G Leipzig 21 Okt Jn Ergänzung unſerer Meldung be

richtet das Tgbl noch folgendes Als Juwelier Meſchke die
Geſchäftsräume öffnete fand er ſowohl den Laden als auch den
Lagerraum in größter Unordnung vor Alle Behälter und Schub
kaſten waren herausgeriſſen und ſtanden ihres Jnhaltes beraubt
auf der Erde Die vom Hofe aus nach den Geſchäftsräumen
führende Ladentür war mit einem Stemmeiſen aufgeſprengt wor
den nachdem die davor befindliche Gittertür geöffnet worden war
Man hatte an dieſer Sicherheitstür die oben und unten befind
lichen Schlöſſer abgefeilt bezw geſprengt und das eigentliche
Schloß dann mit einem Nachſchlüſſel geöffnet Den Dieben ſind
folgende Gegenſtände in die Hände gefallen 400 Stück gol
dene Herren und Damenringe 25 Stück goldene
Damenuhren 200 Herrenketten 20 goldene
Armbänder 30 Halskettchen 40 goldene Bro
ſchen 100 Paar Ohrringe 24 goldene Herren
medaillons 50 goldene und plattierte Trauringe und 35
ſilberne Herrenuhren Außerdem ſind noch aus den beiden Laden
kaſſen Geldbeträge und verſchiedene Silberſachen geſtohlen wor
den Der Geſamtwert beläuft ſich nach vorläufiger Schätzung auf
über 8000 Mark Für die Entdeckung der Diebe dürfte es viel
leicht von Wichtigkeit ſein daß man im Hofe Blutſpuren gefunden
hat Demnach hat ſich jedenfalls einer der Kerle ziemlich
ſchwer verletzt

Weißenfels 21 Okt Zur Einweihung des
neuen königlichen Lehrerſeminars traf heute der
Oberpräſident Hegel hier ein Heute veranſtalten die Schüler der
d einen Fackelzug vom alten Seminar nach dem neuen

eim

J Naumburg 21 Okt Vermächtnis Die jüngſt ver
ſtorbene verwitwete Wilhelmine Becker hat letztwillig der Dom
kirche ein Kapital von 20000 Mark ausgeſetzt das zur Einrich
tung einer Heizung verwendet werden ſoll

Sangerhauſen 21 Okt Jm Eiſe eingebrochenKaum daß ſich die Gewäſſer mit einer Eisdecke zu überziehen be
ginnen ſind auch ſchon die Kinder daran Proben auf die Feſtig
keit derſelben vorzunehmen welche Wagehalſigkeit aber oft genug
einen ſchlimmen Ausgang nehmen kann Zwei Mädchen aus der
tittergaſſe gingen geſtern an der Oelmühle auf das Eis des dort

ziemlich tiefen Mühlgrabens Erſt brach eines der Mädchen ein
und als das zweite zu Hilfe kam brach auch dieſes ein Auf die
Hilferufe der Kinder eilte ein Mann herbei und rettete die
beiden Uebermütigen

Rothehütte 21 Okt Schwerer Geſchirrunfall
om Zuge Nr 108 der Blankenburger Zahnradbahn wurde geſtern

abend auf einer Ueberfahrt kurz vor dem Bahnhof Rothehütte
ein mit zwei Pferden beſpanntes Fuhrwerk überfahren und total
zertrümmert Der Führer des Fuhrwerks geriet unter die Räder

u r

der Lokomotive und wurde ſofort getötet Die Pferde kamen
unverletzt davon Der Führer des Fuhrwerks ſtammt aus
Veckenſtedt Sein Bruder der ein zweites Gefährt lenkte und
gleich hinter dem Verunglückten fuhr vermochte nicht das Un
glück zu verhindern

Schmölln 20 Okt Zum SchuhmacherStreik legten auch die Arbeiter der großen Schuhfabrik von
J G Schaller Söhne die Arbeit nieder Die Zahl der bei
dieſer Firma beſchäftigten Arbeiter beträgt etwa 250 Der Stadt
rat hat zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Sicherheit ein Poli
zeiverbot erlaſſen Die Arſache des Streiks beſteht darin daß ſich
die Arbeiter mit der von der Firma vorgeſchlagenen Einführung
ſogenannter Kontrollmarken nicht einverſtanden erklären

Rudolſtadt 20 Oktober Zur Bekämpfun g der
Schwindſucht Der hieſige Stadtrat hat die Errichtung
einer ſtädtiſchen Auskunfts und Fürſorgeſtelle für Tuberkuloſe
kranke beſchloſſen

Jlmenau 20 Okt Feuerbeſtattungsverein
Nach einem ſtark beſuchten Vortrage des prakt Arztes Dr Breier
Erfurt über Feuerbeſtattung wurde hier am Montag abend für
Jlmenau und Umgegend ein Feuerbeſtattungsverein gegründet
dem bereits eine große Anzahl von Perſonen aus allen Schichten
der Bevölkerung beigetreten ſind um die Errichtung eines eigenen
Krematoriums anzuſtreben

I Göttingen 20 Okt Ein Feſttag für die Wau
wau Die Hundeſperre die ſeit Anfang Februar über unſere
Stadt und deren Gebiet verhängt war iſt jetzt aufgehoben Die
Hunde müſſen noch für einige Wochen den Maulkorb tragen oder
an der Leine geführt werden während bislang beides vorge
ſchrieben war Zur Bekundung ihrer Freude darüber erſchienen
viele Studentenhunde mit Blumenkränzen und bunten
Schleifen auf der Straße

Gommern 20 Okt Eine verhängnisvolle
Schlägerei trug ſich geſtern abend in der L Schröderſchen
Kantine zu Dort kam der Arbeiter Deſſaules in trunkenem Zu
ſtande mit einer brennenden Lampe in das Schlafzimmer und
warf die Lampe in das Bett in dem der Arbeiter Leo Mentel
lag Während die Lampe zerſchellte und die Flammen glücklicher
weiſe erſtickt wurden ſprang Mentel auf und ging auf den An
greifer los Es kam zu einer Schlägerei an der ſich noch mehrere
Arbeiter beteiligten Schließlich wurde Deſſaules durch Meſſer
ſtiche ſo ſchwer verletzt daß er noch in der Nacht ſtarb während
Mentel ſchwerverwundet danieder liegt Ein weiterer Teil
nehmer wurde gleichfalls ſchwerverletzt wogegen die übrigen
mit leichten Wunden davonkamen

O Weimar 20 Okt Hotelverkäufe Erſt kürzlich
berichteten wir von dem Verkauf des Hotels Kaiſerin Auguſta
jetzt iſt nun auch das Hotel Germania in der Sophienſtraße
verkauft worden Der jetzige Beſitzer Herr Kluge der das ganze
Parterre für Reſtaurationszwecke ausgebaut und den größeren
Teil des übrigen Hauſes für den Hotelbetrieb eingerichtet hat
bezahlte ſeinerzeit 75 000 Mark für das Haus und verkaufte es
nun an den früheren Veſitzer des Gaſthofs zur Sonne am Roll
platz Herrn Menge für 122 000 Mark

Köſtritz 20 Okt Ende der Saline Die Saline
zu Heinrichshall ſoll ſicherem Vernehmen nach infolge immer ge
ringer werdender Salzausbeute und da trotz wiederholter Ver
ſuche keine neuen Salzflöze gefunden worden ſind mit Ende des
Jahres eingehen

Leipzig 21 Okt Die Schwäne ſind einge
froren Jnfolge des Froſtes der letzten Nacht ſind die Schwäne
auf dem Teich im Eutritzſcher Park eingefroren und konnten erſt
gegen Mittag befreit werden

Gerichtsverhandlungen
Der Fall Wiſtuba vor dem Disziplinargericht

Nachdr verb S U H Berlin 20 Oktober
Vor der Kaiſerlichen Disziplinarkammer für die

Schutzgebiete fand heute unter dem Vorſitz des
Kammergerichts Senatspräſidenten Linden
berg die Verhandlung gegen den Bureauvor
ſteher z D Wiſtuba ſtatt Wiſtuba hatte be
kanntlich zum Teil ſelbſtändig zum Teil in Ge
meinſchaft mit einem anderen Beamten Pöplau

fortwährende Angriffe gegen ſeine vorgeſetzten
Behörden und gegen den Reichskanzler gerichtet
Auch an Reichstagsabgeordnete wandte er ſich mit
ſeinen ungerechtfertigten Beſchwerden Sein Ver
halten trug ihm das Disziplinarverfahren ein
das geſtern in Berlin zur Verhandlung kam

Der Angeſchuldigte iſt nicht perſönlich erſchienen Sein Ver
teidiger Juſtizrat Mammroth Breslau überreicht ein ärztliches
Atteſt von Dr Werminghaus aus Wörishofen in dem beſcheinigt
wird daß Wiſtuba an hochgradiger Nervoſität mit pſychiſcher De
preſſion leide Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft Staats
anwalt Meyer Gebhardt beantragt gegen den Angeſchul
digten zu verhandeln
getreten Die Feſtſtellung der Perſonalien des Angeſchuldigten
ergibt daß er 1897 in Hamm die Gerichtsſchreiberprüfung mit dem
Prädikat gut beſtanden und 1898 auf ſeinen Antrag zur Dienſt
leiſtung nach Kamerun überwieſen wurde Unmittelbar nach ſei
nem Eintreffen in Kamerun traten Eigenſchaften an ihm hervor
die den damaligen Leiter des Gouvernements bewogen das Kolo
nialamt zu bitten man möchte ihm doch den Mann wegnehmen
Er iſt zunächſt in einer Wohnungsangelegenheit mit der Behörde
in Konflikt geraten

Der Vorſitzende fährt dann in der Verleſung der Akten an
Stelle der Vernehmung des Angeſchuldigten fort und teilt mit
daß der ſtellvertretende Gouverneur Sei tz recht zufrieden mit ihm
war Jm Juni 1904 kam Wiſtuba nach Togo und wurde dort
im September etatsmäßig angeſtellt Während eines Heimats
urlaubs wurde er in Berlin beim Auswärtigen Amt beſchäftigt
Jnzwiſchen wurde auf Anzeige Schmidt gegen Wiſtuba das Diszi
plinarverfahren wegen Verletzung ſeiner Amtsverſchwiegenheit ein
geleitet weil er der katholiſchen Miſſion Mitteilung von einer
Depeſche des Kolonialamts an das Gouvernement gemacht hatte
durch welche das Gouvernement angewieſen wurde einen gegen
die Miſſion anſtehenden Termin bis zur Rückkehr des Gouverneurs
aus dem Jnnern zu vertagen Ferner ſoll Wiſtuba im Beamten
kaſino in Lome den Regierungsbaumeiſter Schmidt einen Lümmel
und Kaffern genannt haben Ueber dieſe Dinge ſollte Wiſtuba
bei ſeiner Anweſenheit in Berlin im Koloniglamt von dem Ge
heimrat König vernommen werden Der Angeklagte hat dann die
ganze Sache ausgeſchüttet indem er eine ziemlich heftige Drohung
an ſeine Vorgeſetzten ergehen ließ Er ſchrieb nämlich in Be
antwortung eines Schreibens des Kolonialamts Jch werde mir
erlauben zu Beginn der Reichstagsſeſſion wegen Abänderung der
gegen mich angewandten Maßnahmen vorſtellig zu werden Dieſe

Es wird darauf in die Verhandlung ein

Drohung eines untergeordneten Beamten ſeiner Behörde gegenüber
wurde dem Kolonialdirektor zur Kenntnisnahme vorgelegt

Nach einer kurzen Mittagspauſe werden dann die Anklage
punkte behandelt in denen Wiſtuba vorgeworfen wird in Ver
bindung mit Pöplau getreten zu ſein und mit dieſem belaſtendes
Material gegen die Verwaltung ausgetauſcht zu haben Darunter
befanden ſich amtliche Akten zum Teil ſogar Originalakten ſo eine
Anklageſchrift gegen den Hauptmann v Beſſer ein Brief des
Grafen von Soden u a Wiſtuba hat ſich aber nicht nur an Roeren
gewandt ſondern auch an Kopſch Ledebour und hat dadurch deut
lich den Willen bekundet die Angelegenheit öffentlich im Reichs
tage zu behandeln Jn einem Briefe an den Reichskanzler
hat Wiſtuba dieſem den Vorwurf des Bruches der Ver
faſſung gemacht dem Staatsſekretär des Kolonial
amtes den des Verbrechens im Amte ſowie der Erteilung
einer wiſſentlich falſchen Auskunft im Reichstage der Vornahme
unzuläſſiger Handlungen in ſeiner früheren Stellung als Bank
direktor u a Auch gegen den Abgeordneten Semler und den
Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg hat er
ſchwere Vorwürfe in bezug auf ihr Verhalten im Reichstage
erhoben

Der Staatsanwalt beantragt hierauf gegen den Angeſchul
digten in längeren Ausführungen die Strafe der Dienſtentlaſſung

Der Verteidiger Juſtizrat Dr Mammroth plaidiert auf Frei
ſprechung eventuell bei Dienſtentlaſſung auf Belaſſung der Pen
ſion auf Lebenszeit Nach 18ſtündiger Beratung verkündete der
Vorſitzende gegen 8 Uhr abends folgendes

Urteil
Der Angeſchuldigte iſt des Dienſtvergehens

ſchuldig und wird mit Dienſtentlaſſung beſtraft
Zwei Drittel der Penſion werden ihm auf die
Dauer von 5 Jahren belaſſen

Die Veamtenbeſtechungen im fiskaliſchen
Saargruben Revier

Nachdr verb S u H Saarbrücken 18 Okt
Ein umfangreicher Prozeß der im ganzen Reiche

viel Aufſehen erregen dürfte und der zweifellos auch
ein Nachſpiel im Parlament haben wird wird von
Dienstag ab vor der hieſigen Strafkammer ver
handelt werden

Ein ganzer Beamtenſtand die königlichen Steiger
der fiskaliſchen Saargruben hat ſich zu einem erheblichen Teile
der Beſtechung zugänglich gezeigt und zwar in einem Um
fange der in der Geſchichte des preußiſchen Beamtentums einzig
daſteht Es handelt ſich um Durchſtechereien die auf den
Saargruben zwiſchen Bergleuten und Steigern ſeit einer langen
Reihe von Jahren faſt gewohnheitsmäßig ausgeübt wurden ſogar
königliche Oberſteiger haben an dieſen Betrügereien teilgenommen
die zu einer Schädigung des Staates geführt haben Um welche
Summen der Bergfiskus dabei geſchädigt worden iſt wird ſich
wohl niemals genau feſtſtellen laſſen Die Durchſtechereien ſind
faſt bis Ende 1907 betrieben worden Zu dieſem Zeitpunkt er
hielt die königliche Bergwerksdirektion in Saarbrücken poſitive
Kenntnis von dem betrügeriſchen Treiben der Beamten das
Material mehrte ſich dann ſo ſchnell daß ſich die Behörde ent
ſchloß won einem disziplinariſchen Vorgehen Abſtand zu nehmen
und dem Staatsanwalt die Angelegenheit zu übergeben Die
ſeit faſt einem Jahr geführte Vorunterſuchung hat denn auch einen

Sumpf von Beſtechungen
aufgedeckt und gezeigt daß die Betrügereien ſyſtematiſch ausgeübt
worden ſind Am heutigen Dienstag gelangt nun erſt ein Teil
der Beſtechungen zur Verhandlung bei der großen Zahl der An
geklagten ſcheint man gruben weiſe vorgehen zu wollen Den
Anfang macht die Grube Reden die Zahl der Angeklagten beträgt
50 darunter befinden ſich acht königliche Steiger und Fahrſteiger
ſowie die Witwe eines Oberſteigers die ihrem der Beſtechung
beſonders zugänglichen Manne Helfersdienſte geleiſtet haben ſoll
Jm Januar n J folgt die Grube Göttelborn die als der Herd
der Beſtechungen anzuſehen iſt denn hier ſoll

noch nicht ein Drittel der Beamten makellos
aus der Unterſuchungshaft hervorgegangen ſein Damit iſt der
Kreis der Beſtechungen aber noch nicht geſchloſſen auch von der
Grube Dudweiler und anderen Gruben werden Beſtechungen ge
meldet und noch fortgeſetzt gehen neue Anzeigen ein Man fragt
ſich vielfach und mit Recht wie es möglich iſt daß ein in ſolchem
Umfange betriebenes Syſtem der Beſtechungen der Behörde ver
borgen bleiben konnte Gewiß hatten die Steiger und die Berg
leute ein gemeinſames Jntereſſe daran ihr Verhalten zu ver
bergen die Durchſtechereien gehen aber dafür liegen Anzeichen vor
bis auf das Ende der 80er Jahre zurück und ſchon vor
her ſind ſie betrieben worden Jn vielen Kameradſchaften wur
den im Revier für die Beamten Schmiergelder geſammelt Es
wurden jedem einzelnen Partiekameraden monatlich bei der Haupt
löhnung Beträge bis 5 Mk abgezogen Jede Partie zählt 8 bis
10 Mann ein Steiger hat etwa 120 bis 150 Mann in ſeiner Ab
teilung Man kann ſich dadurch ausrechnen wieviel Schmier
gelder zuſammenkommen können wenn gewiſſenloſe Steiger die
Schmiereien ſyſtematiſch betrieben Das Geld ging mannigfache
Wege Es wurde zum Teil an verabredeten Stellen in der Grube
niedergelegt wo es der Steiger zufällig fand oder man ſteckte
es dem Steiger unauffällig in die Taſche uſw Die Steiger ge
währten den Bergleuten dafür allerlei

unerlaubte Vorteile
indem ſie bei Nachläſſigkeiten im Betriebe ein Auge zudrückten
verſäumte Schichten mit zur Löhnung anſchrieben und in der Feſt
ſetzung des Gedinges weitgehende Zugeſtändniſſe machten die mit
der richtigen gewiſſenhaften Abſchätzung nicht im Einklang ſtan
den Hierunter litt natürlich das Erträgnis der Gruben litt
aber ganz beſonders auch das Anſehen des ganzen Beamtenſtandes
und die ſo notwendige Disziplin die namentlich im Grubenbetrieb
mehr als in anderen Betrieben zu achten iſt Die geſammelten
Gelder kamen nicht immer an die richtige Adreſſe indem die
Sammler einen Teil des Geldes unterſchlugen und ſo ihre eigenen
Kameraden betrogen Die Vorunterſuchuagg hat ſchon mehrere
Opfer gefordert Verſchiedene Bergleute ließen ſich verleiten vor
dem Unterſuchungsrichter jede Kenntnis von den Beftechungen
abzuleugnen angeſichts des belaſtenden Materials ein geradezu
ſinnloſes Verhalten Eine große Anzahl von Bergleuter und
Steigern ſind bereits wegen Meineids bezw Anſtiftung zum
Meineide zu ſchweren Zuchthausſtrafen verurteilt worden be
klagenswerte Opfer einer moraliſchen Verſumpfung deren Urſache
das Schmiergelderunweſen iſt Es wird angenommen daß die
Durchſtechereien von einer Grube ausgegangen ſind und dann durch
Verſetzung ſolcher betrügeriſcher Beamten auch auf die anderen
Gruben übergriffen Die Behörde hat mit der nachſichtsloſen
Ueberlieferung der Schuldigen an den Strafrichter den Anfang zu
einer durchgreifenden Ausrottung des Schmierunweſens gemacht
es wird aber einer ſehr ſchwierigen Kontrolle bedürfen wenn
auch für die Zukunft reiner Tiſch geſchaffen werden ſoll Wir
werden über die Verhandlungen berichten

nennen

h

e



h

e

Straſkammer
Halle 17 Oktober

Der bedrohte Belaſtungszeuge

Der ſchon ſehr erheblich vorbeſtrafte 43jährige Handelsmann
Franz Hahndorf aus Polleben wurde im Mai d J
von der Strafkammer in Eisleben wegen Diebſtahls zu einer
längeren Gefängnisſtrafe verurteilt Nach der Gerichtsverhand
lung bemerkte er drohend zu einem Belaſtungszeugen Na das
hätte ich nicht von dir gedacht Aber warte nur einer von
uns muß noch dran glauben Als er nach einigen Tagen dem
Zeugen wieder begegnete rief er Na du Stromer der Meineid
iſt noch nicht vorüber Dir will ich s ſchon beweiſen dich ſchlag
ich noch tot Sogar über den Gendarmen ſoll ſich Hahndorf
wegen ſeines in jener Verhandlung abgegebenen Belaſtungszeug
niſſes drohend geäußert haben Am frühen Morgen des 18 Juni
wurden auf der Chauſſee nach Gerbſtedt vier junge Kirſchbäume
umgebrochen Aehnlicher Baumfrevel iſt dort leider ſchon öfter
verübt worden Arbeiterinnen wollen geſehen haben daß Hahn
dorf am 18 Juni die Kirſchbäume umbrach Wegen dieſer Sach
beſchädigung und jener Bedrohungen hatte das Schöffengericht in
Eisleben Hahndorf zu einer Geſamtſtrafe von zwei Monaten Ge
fängnis verurteilt Auf die Berufung des Angeklagten hob jedoch
die Strafkammer die Strafe wegen Sachbeſchädigung auf da
letztere dem Berufungsgericht nicht hinreichend erwieſen ſchien
Hahndorf wird daher nur noch zwei Wochen Gefängnis
zu verbüßen haben

Zum zweiten Male zum Tode verurteilt
Hagen 21 Okt Das Schwurgericht verurteilte geſtern

den wegen Luſtmordes angeklagten Waldarbeiter Heſſe zum
zweitenmal zum Tode Das erſte Urteil war vom Reichs
r wegen Ablehnung eines Beweisantrags aufgehoben

worden
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Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Dr G Freytag aus Wiesbaden ein Sohn Guſtav Frey
tags habilitierte ſich für das Fach der Augenheilkunde an der
Münchener Univerſität Dem Romaniſten Prof Dr Karl
Vollmöller früher Ordinarius in Göttingen wurde an
läßlich ſeines 60 Geburtstages eine umfangreiche und wertvolle
Feſtſchrift überreicht die von Prof Dr Reuſchel in Dresden
und Oberlehrer Dr Gruber in Leipzig unter dem Titel Philo
logiſche und volkskundliche Arbeiten Karl Vollmöller dargeboten
im Verlag von Fr Junge in Erlangen herausgegeben worden iſt
Theodore Rooſevelt der nach dem Rücktritt von der
Präſidentſchaft bekanntlich zunächſt eine große Jagdreiſe durch
Afrika unternehmen will gedenkt im Frühjahr 1910 nach Eng
land zu kommen und er hat verſprochen an der Univerſität O x
ford die Romanes Vorleſung zu halten Die Univerſität wird
ihm denſelben Ehrengrad verleihen wie ihn Kaiſer Wilhelm
beſitzt Außerdem wird Rooſevelt aber auch nach Paris gehen
und an der Sarbonne eine Vorleſung halten Heute begeht
das Feſt des ſiebzigſten Geburtstages der Geheime Medizinalrat
und ordentliche Profeſſor der Phyſiologie Dr Ludimar Her
mann in Königsberg Schon frühzeitig iſt Hermann durch
literariſche Arbeiten hervorgetreten die Unterſuchungen zur
Phyſiologie der Muskeln und Nerven 1867 und 1868 bewieſen
im Gegenſatz zu ſeinem Lehrer Du Bois Reymond daß die elek
triſchen Ströme in ruhenden Muskeln durch unmerkliche Ver
änderungen veranlaßt find welche Anſchauung heute allge
mein anerkannt iſt Sehr wichtig ſind ſeine Arbeiten über
die Analyſe der Sprachlaute und die phonographiſche Aufnahme
derſelben Von monumentaler Bedeutung iſt das von Hermann
in ſechs Bänden in Gemeinſchaft mit zahlreichen anderen hervor
ragenden Phyſiologen herausgegebene Handbuch der Phyſiologie
in der er ſelbſt ſein Spezialgebiet die allgemeine Muskel und
Nervenphyſiologie bearbeitete Jn zahlreichen Auflagen in viele
Kulturſprachen überſetzt erſchien von ihm das Lehrbuch der
Phyſiologie Jn den Kampf um die Viviſektion hat Hermann
durch die populäre Schrift Die Viviſektionsfrage für das größere
Publikum beleuchtet eingegriffen

O alte Burſchenherrlichkeit Die Erinnerung an die Burſchen
herrlichkeit vergangener Tage wird durch eine eigenartige Auslage
im Schaufenſter der Buchhandlung von Schweitzer u Mohr in
Berlin wachgerufen 300 Silhouetten alter Burſchenſchafter und
Corpſiers aus den Jahren 1820 1845 ſind hier vereint Ab und
zu leuchtet vom Dunkel der Silhouette das Couleurband oder die
bunte Mütze Manch Muſenſohn ſcheint neben der Pikeſche den
blauen Frack mit goldgelben Knöpfen geliebt zu haben Die Un
terſchriften unter den Bildern beſchränken ſich meiſt auf ſehr
knappe Widmungen Rur ein Bild klagt von der ſchweren Zeit
der Examensnot in mannigfachen Wendungen

Warnung Für das Jahr 1909 wird in Rotterdam eine
ſogen Jnternationale Ausſtellung für Jnduſtrie Kolonien und
Seefahrt geplant Wie die Ständige Ausſtellungskommiſſion für
die deutſche Jnduſtrie mitteilt warnen die zentralen Ausſtel
lungsorganiſationen in Holland und Belgien vor einer Beteiligung
an dieſer Ausſtellung

Rodin hat in den letzten Wochen ein Grabmal für den Fried
hof in Amiens und eine Gruppe Zwei Liebende beides in
Marmor ausgeführt und auf Beſtellung eines Wiener Privat
ſammlers vollendet Weiter hat der Meiſter vor kurzem das Mo
dell des Denkmals vollendet das für Puvis de Chavannes an der
Ecke der Avenue Montaigne und dem Cours la Reine errichtet
werden ſoll Es iſt ein Genius des ewigen Ruhmes der von
einem Baum den goldenen Apfel pflückt um ihm den Meiſter
Puvis de Chavanne zu überreichen Das Werk wird in Bronze
und Marmor ausgeführt

Theater und Musik
Bühnenchronik

Von Leo Slezak dem berühmten Tenoriſten der Wiener
Hofoper iſt das erſte Lebenszeichen aus Paris nach Wien gelangt
Eine Anſichtskarte adreſſiert an einen Freund Hier der Wortlaut
Boku de salutation pour toi mon chèr et ton Büro et je

suis très heureux parceque nous sommes la Ici est ſoll
nur kennt an kaner Ka Mensch weiss dasist der Slezak Bussl Leo Das Wiener Extrabl reprodu

ziert dieſe Probe Slezakſchen Franzöſiſch Man ſieht der Sänger hat
auch jenſeits des Rheins ſeinen Humor nicht verloren Harry
Walden iſt wieder ſpurlos verſchwunden Obgleich er ſchon ſeit
einigen Tagen vermißt wird ſtand noch geſtern an den Anſchlag
ſäulen in Berlin auf dem Zettel der Kammerſpiele Clavigo
Harry Walden Alberto Curci der bekannte italieniſche
Geigenvirtuoſe befindet ſich auf einer nordiſchen Konzertreiſe und

bereits in Chriſtiania und in Bergen mit e Erfolg
ert Marcella Sembrich iſt in Newyvork einge

troffen um ihr Engagement an der Metropolitan Opera anzu
treten Die Künſtlerin kehrt im Februar na Deutſchland zurück
und wird dann eine größere Tournee durch das Deutſche Reich
abſolvieren Jm Stadttheater zu Königsberg fand die Urauf
führung von Arno Hagens Ketten unter einem Pſeudonym
ſtatt Das Thema handelt von einem Juden dem die Offiziers
laufbahn verſchloſſen wird Trotz wenig glaubwürdiger Voraus
ſetzungen und innerer Zerriſſenheit fand das Stück lauten Beifall

Geſtern gelangte Richard Wagners Götterdämmerung
in der Pariſer Großen Oper zum erſten Male zur Aufführung
Das vornehme Publikum das zur Aufführung ſich in der Oper
eingefunden hatte dankte dem Operndirektor Meſſager durch an
haltenden Beifall für die Aufnahme des Werkes in den Spiel
plan Eugen Onegin die berühmteſte unter den Opern
Tſcharkawskis erzielte bei ihrer Erſtaufführung im Kgl
Opernhauſe in Dresden unter v Schuchs Leitung mit Perron und
Burrian und den Damen v d Oſten und Tervani in den Haupt
partien einen großen Grfolg

Vermischtes
Erdbeben im ſächſiſchen Vogtlande

Wie dem Vogtländiſchen Anzeiger aus Brambach ge
meldet wird bebt ſeit geſtern mittag 1 Uhr die Erde ſo ſtark
wie es bisher noch nicht dort beobachtet worden iſt Um 1 Uhr
4 Min wurde der erſte heftige Stoß wahrgenommen dem um
2 Uhr 48 Min ein zweiter ſtarker Stoß und um 2 Uhr
53 Min wieder ein ſolcher folgte Um 3 Uhr 7 Min trat ſo
ſtarkes Beben ein daß die an Erdbeben gewöhnte Bevölke
rung in große Angſt verſetzt wurde Die Häuer wurden in
ihren Grundfeſten erſchüttert in den Zimmern wankten die Gegen
ſtände hin und her und die Fenſter klirrten

Einbrecher als Brandſtifter Jm Greifswalder Warenhaus
von Ramelow wurde von Einbrechern nachdem dieſe in einem
Kontor das Geldſpind aufzubrechen verſucht hatten Feuer an
gelegt Der eine Flügel des Warenhauſes iſt vollſtändig nieder
gebrannt Das ganze mit 180 000 Mark verſicherte Warenlager
dieſes Flügels iſt ein Raub der Flammen geworden

Abgeſtürzt Aus Jnnsbruck wird gemeldet Am Bettelwurf
ſtürzte geſtern ein reichsdeutſcher Touriſt deſſen Name noch unbe
kannt iſt ab und iſt tot geblieben Seine Leiche wurde heute vor
mittag geborgen

Von einem Hund erſchoſſen Das Opfer eines merkwürdigen
Unfalls wurde dieſer Tage wie aus London berichtet wird ein
Bleigießer in Enniskillen Er wollte auf die Jagd gehen und
blieb unterwegs bei einigen Freunden ſtehen die er auf der
Straße traf Das geladene Gewehr ſetzte er dabei auf den Boden
und hielt den Lauf in der Hand Seine Hunde ſpielten um ihn
herum und ſprangen an ihm empor und dabei berührte der eine
mit der Pfote den Schlaghammer und brachte das Gewehr zur
Entladung Der Schuß traf den unglücklichen Jäger am Kopf und
verletzte ihn ſo ſchwer daß er auf der Stelle tot war

Der Streit um die Miß Elkins Werden ſie fich nun kriegen
oder nicht Das iſt die ſchwerwiegende Frage die in zwei
Ländern in Amerika und in Jtalien mit faſt gleichem Eifer
erörtert wird Täglich ſind die Spalten der Zeitungen mit Jnter
views und Erklärungen beſonders von Familienmitgliedern der
Miß Elkins angefüllt und kaum je iſt das Ende eines Liebes
romans mit ſo fieberhafter Spannung erwartet worden als bei
dieſer Affäre Das Neueſte iſt eine anſcheinend von unterrichteter
Seite kommende Erklärung im Corriere della ſera daß der
König Victor Emanuel in der Tat ſeine Zuſtimmung zu der Ehe
ſchließung des Herzogs der Abruzzen mit Miß Elkins gegeben
habe nachdem dieſer ihm erklärte daß er nicht eine flüchtige
Schwärmerei ſondern eine tiefe Leidenſchaft für die ſchöne Ameri
kanerin gefaßt habe Miß Elkins wird den Rang einer königlichen
Prinzeſſin erhalten und dementſprechend behandelt werden Aller
dings ſollen der Herzog von Aoſta und der Graf von Turin nicht
ſehr damit einverſtanden ſein da ein anderes Eheprojekt die
Hochzeit des Grafen von Turin mit der Prinzeſſin von Connaught
infolgedeſſen zu ſcheitern droht Jnzwiſchen hat ſich Amerika
geradezu in zwei feindliche Lager geſpalten von denen das eine an
die bevorſtehende Hochzeit glaubt das andere nicht Die Er
regung ſtieg auf einen Gipfel als ein findiger Reporter heraus
brachte daß in Waſhington ein Paketchen aufgegeben worden iſt
drei Zoll lang zwei Zoll breit und anderthalb Zoll hoch mit der
Adreſſe An den Herzog von Abruzzen Rom Jtalien Wert
16 000 Mk Was war in dem Paket Keine Zeitung die
dieſe Frage nicht tiefgründig erörterte Die Handſchrift ſollte die
der Miß Elkins ſein mit ſeidenen Schnüren von Laienhand war
es gebunden und mit vier Siegeln verſiegelt Sollte darin etwa
der Verlobungsring liegen den Miß Elkins dem Herzog der
Abruzzen zurückſchickte Alle Redakteure waren in Aufregung
und drei findige Reporter belagerten ſo lange das Nachttelephon
bis Senator Elkins richtig aus dem Bett geklingelt war und
Rede und Antwort ſtand Er gab die feierliche Erklärung daß
von ſeiner Familie kein Paket an den Herzog geſchickt worden
wäre Man kann alſo weiter raten

Der kriegswütige und blutdürſtige Serbe Auf dem ſerbi
ſchen Generalkonſulat in München erſchien ein 22jähriger rabiat
gewordener Serbe und verlangte Geld um heimfahren und zu
den Waffen greifen zu können Als ihm nicht ſofort gewillfahrt
wurde drohte er den Generalkonſul Bankdirektor Auſpitzer zu
erſchießen und rannte wie beſeſſen davon um ſeinen Revolver zu
holen Die Polizei ſuchte den Burſchen lange fand ihn ſchließlich
auch in einer Herberge zur Heimat wo er unter ſeinen Habſelig
keiten einen ſcharfgeladenen Revolver hatte Sein Blutdurſt hatte
ſich jedoch beim Erſcheinen der Polizei bereits gelegt denn er
ließ ſich willig von ihr abführen
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Ceixte Fackrienten
Vom Einzug der Prinzeſſin Alexandra Viktorig in Berlin

Berlin 21 Okt Außerhalb des Brandenburger Tores
empfingen der Gouverneur der Stadt Berlin der Stadtkom
mandant und der Polizeipräſident die Prinzeſſin Braut
Als die Prinzeſſin unter den Klängen des von Poſtillonen
geſpielten Wir winden dir den Jungfernkranz ins Tor ein
fuhr wurden im Luſtgarten dreimal 24 Kanonenſchüſſe ab
gegeben dazu läuteten die Domglocken Auf dem Pariſer
Platze begrüßten der Oberbürgermeiſter und die ſtädtiſchen
Behörden die Prinzeſſin die auf die Anſprache des Ober
bürgermeiſters erwiderte ſie wiſſe daß man ſich in Berlin
wohl fühlen könne und hoffe hier bald heimiſch zu ſein Als
dann bewegte ſich der prächtige Zug innerhalb der feſtlich
geſchmückten Lindenpromenade unter dem Jubel der Bevölke
rung dem Schloſſe zu Vom Schloß Bellevue bis zum Zeug
haus bildeten die Jnnungen die Kriegervereine die Stu
dentenſchaft und der Schützenbund Spalier Auf dem Pariſer
Platze hatte der Verein der Schleswig Holſteiner Aufſtellung
genommen Vor dem Brandenburger Tor ſtanden die Ka
detten der Hauptkadettenanſtalt Groß Lichterfelde Die Feſt
ſtraße war mit Blumen und Fahnen in den deutſchen und
ſchleswig holſteiniſchen Farben Bekränzungen und wetter
feſten Jlluminationsballons reich geſchmückt

Berlin 21 Okt Vom inneren Schloßhof geleitete der
Kronprinz die hohe Braut Prinz Auguſt Wilhelm die Kron
prinzeſſin zum Schweizerſaale Hier wurde die Prinzeſſin
Braut vom Kaiſer und den Prinzeſſinnen empfangen und
durch die Prunkräume geleitet in denen ſich die hohen Mili
tärs die prinzlichen Hofchargen und die Gefolge der Gäſte
der Reichskanzler die Ritter des hohen Ordens vom
Schwarzen Adler die Miniſter und Staatsſekretäre die Prä
ſidien der Parlamente und die Damen der Umgebungen ver
ſammelt hatten Jm Ritterſaale wurde die Prinzeſſin Braut
von der Kaiſerin und den höchſten Gäſten begrüßt Zur Voll
ziehung der Ehepakten begaben ſich die Majeſtäten und die
Eltern der Braut der Großherzog von Oldenburg als Chef
des Hauſes Glücksburg und das Brautpaar nach den Kur
fürſtenzimmern Als Hausminiſter fungierte Graf zu Eulen
burg Nach Vollziehung der Ehegatten geleiteten die Maje
ſtäten die Braut nach ihren Gemächern Siehe auch
den Bericht auf der erſten Seite des Hauptblattes

Rettung Schiffsbrüichiger

Bremen 21 Okt Die Rettungsſtation Horumerſiel
der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffsbrüchiger
telegraphiert heute Von der deutſchen Tjalk Hoffnung
Kapitän Heyen mit Gerſte von Brake nach Hockſiel beſtimmt
wurden zwei Perſonen durch das Rettungsboot Vege
ſack der Station gerettet

Der engliſche Premierminiſter als Sozialpolitiker

London 21 Okt Der Premierminiſter führte in
längerer Rede bezüglich des Problems der Arbeitsloſigkeit
aus augenblicklich habe die Regierung nur mit denjenigen
Notſtandsklaſſen zu tun die ein ſofortiges Einſchreitenerforderten Es ſei die Pflicht des Parlamente
den Arbeitsloſen etwas mehr zukommen zulaſſen als bloßes Mitgefühl Redner ſtellte
dann eine Reihe von Maßnahmen auf die die Regierung
und die Ortsbehörde zur Steuerung der Not beſchloſſen
hatten ſo die ne vie en größerer Mittel für die notleiden
den Bezirke und die Beſchleunigung der Schiffsbauten

Zwei engliſche Miniſter vor Anhängerinnen des Frauen
ſtimmrechts

London 21 Okt Eine große Menſchenmenge hatte ſich
heute beim Polizeigericht in der Bow Street angeſammelt
weil die Miniſter Lloyd George und Gladſtone daſelbſt er
ſchienen Sie waren als Zeugen benannt von drei Anhänge
rinnen des Frauenſtimmrechts die angeklagt waren am
Abend vor dem Zuſammentritt des Parlaments zum Auf
ruhr aufgefordert zu haben Die Anhängerin des
Frauenſtimmrechts Chriſtabel Pankhuret
nahm die Miniſter ins Kreuzverhör Lloyd George gab
humorvoll zu daß er der Anſammlung beigewohnt habe
und die Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts das Publi
kum aufgefordert hätten das Unterhaus zu ſtürmen und daß
die Sprache der Rednerinnen nicht allzu heftig geweſen ſei

Von der franzöſiſchen Luftſchiffahrt

Paris 21 Okt Das Komitee des Aeroklubs de France
beſchloß im Herbft 1909 einen Schnelligkeits und Dauer
flugwettbewerb für Aeroplane zu veranſtalten Der 1 Preis
beträgt 10 000 Francs

Reformen in VPerſien

Täbris 21 Okt Meld der Petersb Telegr Agentur
Hier macht einige Beruhigung bemerkbar obgleich die
Bazare noch geſchloſſen ſind Der Ords Entſchumen
begann die Organiſation einer Polizeiverwaltung und einer
Miliz Die entſtehenden Ausgaben ſollen durch Abgaben der
Bewohner gedeckt werden

Bulgariſche Friedensverſicherungen

London 21 Okt Auf der hieſigen bulgariſchen Agen
tur ſind keine Nachrichten über einen Zuſammenſtoß zwiſchen
Bulgaren und Türken eingetroffen Der bulgariſche Ge
ſchäftsträger erklärte Bulgarien werde keinen Zwiſt provo
zieren oder einen ſolchen als Kriegsgrund anſehen

Das ſerbiſche Heeresbudget angenommen

Belgrad 21 Okt Der Finanzminiſter unter
breitete die Budgetvorlage für 1908/09 der Skup
ſchtina Der Miniſterpräſident gab die Erklärung
ab daß die Regierung die Frage der Begnadigung verur
teilter Militärperſonen und die Reaktivierung der penſio
nierten Offiziere in Verhandlung genommen habe gegen
wärtig aber den Termin für die Löſung nicht beſtimmen
könne Hierauf nahm das Haus die Vorlage betr das
außerordentliche Heeresbudget von 16 000 000 in 2 Leſung an
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Sächsische Werkzeugmaschlnenfabrik Bernhard Escher Ga Chemnitz Nach dem Geschäftsbericht für 1907/08 stellt sich
an 6 6Wwoöor 0 In r 9 der Reingewinn nach 85 088 Mk Abschreibungen i V 233 754

Folgen der Auflösung des Roheisensyndikats
Zu unserm Artikel geht uns von fachkundiger Seite folgende

Erklärung zu Bei den angegebenen Preisen fehlt die Bemerkung
ab Werk wodurch bei den hiesigen Giessereien leicht der

Glauben erweckt werden könnte Hämatite Roheisen sei für 1909
zu 64 65 Mk franko Empfangsstation verkauft worden was
vollständig ausgeschlossen ist Den genannten Notierungen ist
vielmehr die Fracht vom Werke bis Empfangsstation zuzu
schlagen so dass sich die Preise für nächstjährige Lieferung
tranko Halle oder Frachtparität Halle für Hämatite auf etwa
72 74 MK für Giessereiroheisen I auf etwa 70 72 Mk und für
Giessereiroheisen III auf etwa 68 70 Mk je nach Wahl der
Marke stellen

Nach den Bestimmungen des Roheisensyndikats dessen Auf
lösung unlängst beschlossen ist wurden die Roheisenpreise in
Rheinland und Westfalen höher gehalten als für die übrigen Ge
biete, so dass den Giessereien in Rheinland und Westfalen das
Roheisen franko ihrer Stationen nicht billiger einstand als den
Giessereien Mitteldeutschlands Für 1909 rechnet aber jedes
Hochofenwerk mit dem ihm verbleibenden Werkserlösſe Die
Giessereien Rheinlands und Westfalens haben dadurch natürlich
den Frachtvorteil für sich

Gewerkschaften und Gesellschaftssteuer
Der dem preussischen Abgeordnetenhause vorgestern zu

gegangene Entwurf eines Gesellschaftssteuergesetzes durch
welchen die Besteuerung der nichtphvsischen Personen neu ge
regelt wird betrifft auch die Berggewerkschaften

Der Gesellschaftssteuer welche übrigens an die Stelle der
Einkommensteuer tritt unterliegen Berggewerkschaften sofern
sie in Preussen ihren Sitz haben oder in Preussen Grundeigentum
besitzen oder Gewerbe oder Handelsanlagen oder sonstige ge
werhbliche Betriebsstätten unterhalten Steuerpflichtig ist der
Betriebhsgewinn Nicht als steuerpflichtiger Gewinn gelten
Tantièmen Gratifikationen und Zuwendungen für Unterstützungs
Pensions und für wohltätige oder gemeinnützige Zwecke Bei
Berggewerkschaften sind Abschreibungen für Substanzverminde
rung nur bis zur Höhe von 3 Proz des Verkaufswertes der jähr
lichen Förderung zulässig Die Gesellschaftssteuer wird nach
Prozenten des steuerpflichtigen Gewinnes unter Berücksichtigung
des Grundkapitals berechnet Als Grundkapital gilt bei Berg
gewerkschaften die Summe derjenigen Gewerkenbeiträge Zu
bussen die für Erwerbung Anlage Einrichtung und Erweiterung
des im Betriebe befindlichen Bergwerkes entrichtet sind

Am Rentenmarkte war am Mittwoch die Tendenz nicht so
einheitlich fest wie an der gestrigen Börse So überwog am
Markte der Deutschen Reichsanleihe und Preussischen Konsols
das Angebot die Nachfrage Bei geringen Umsätzen gingen die

proz Preussischen Konsols um 10 Proz zurück während
die Kurse der übrigen reichs und bundesstaatlichen Anleihen
zumeist verändert waren Die Balkanwerte konnten ihr Kurs
niveau wieder erhöhen so war besonders die Haltung der
türkischen und serbischen Anleihen fest In russischen Priori
täten war das Geschäft bei Kursen belebt Amerikanische Eisen
bahnbonds wurden gleichfalls zu höheren Kursen umgesetzst
Coloradobonds waren um 20 Proz Pennsvlvaniabonds um
0,25 Proz und Sout Westernbonds um 75 Proz höher

Am Geldmarkte trat die Geldflüssigkeit am Mittwoch noch
schärfer hervor als in den letzten Tagen Ultimogeld war sehr
reichlich angeboten Die Interessenten hielten aber vorläufig
meistens mit Abschlüssen noch zurück Der Satz für Ultimogelö
war 34 à 3 Proz Die Seehandlung gab Ultimogeld mit
2 Proz ohne Nehmer zu finden Das Angebot Belgien
Frankreich und England sucht nicht allein die hier zu Report
zwecken ausgeliehenen Beträge zu prolongieren sondern offeriert
auch neue Beträge Ultimogeld zu 3 Proz Tägliches Geld war
wieder mit ca 2 Proz reichlich angeboten ausserdem war Geld
bis Ende dieses Monats ebenfalls mit 2 Proz offeriert Der
Privatdiskont wurde unverändert mit 23 Proz notiert Am
Devisenmarkt bedung Scheck London ca 20 42 Scheck Paris
81,36 Sofortige Auszahlung Petersburg bedang ca 214 40

Londorer Börse vom 21 Okt Es notierten Engl Konsols
84,81 Rio Tinto 67 259 Geduld 71 Goldfields 75 Steel com 48,50
Steel prets 112 76 Rand Mines 81 Anaconda 9

Die Produktion des Rheinischen Braunkohlenbrikettsyndikats
im September 1908 betrug 293 594 t gegen 272 172 t im August
1908 und 231 238 t im September 1907 abgesetzt wurden davon
nur 252 938 t gegen 267 728 t bezw 211 900 t

Zeche Ewald bei Harten i W Im dritten Vierteljahr 1908
betrug die Kohlenförderung 522 662 t und der Betriebsüberschuss
l 243 558 Mk gegenüber 473 669 t bezw 1 066 211 Mk im zweiten
Vierteljahr 1908 oder 512 607 t bezw 1 474 300 Mk im aritten
Vierteljahr 1907

Senftenberger Kohlenwerke Akt Ges In dem Konkurse der
Gesellschaft wird nunmehr nach Beendigung eines grossen Teiles
der schwebenden Prozesse eine Abschlagsverteilun z

Ausser den bevorrechtigten Forderungen welche be
reits mit 35 000 Mk zur Auszahlung gelangten waren vorrecht
lose Forderungen im Betrage von 2 276 023 Mk angemeldet von
denen jedoch nur 520 000 Mk endgültig anerkannt worden sind
Diese letzteren erhalten jetzt eine Abschlagsdividende von
2 Proz während späterhin je nach dem Ausfall der noch an

e Prozesse weitere 12 Proz zur Verteilung kommen
werden

Die Dividende der Burbacher Hütte für das Geschäftsjahr
1907/08 beträgt 300 Mk gegen 500 Mk pro 1906/07 bei einem
Reingewinn von 4813 321 Mk gegen 6725 485 Mk

Oesterreichische Stabeisenpreise Wie aus Wien gemeldet
wird wird eine Ermässigung der Stabeisenpreise erst platz
greifen wenn die Preise in Deutschland weiter zurückgehen
Die deutschen Offerten führten in Oesterreich nur in Ausnahme
fällen zu Abschlüssen Die Eisenwerke halten angesichts der
minimalen Marge gegen England einen deutschen Giessereiroh
eisen Import für aussichtslos

Die Eisen und Metallhandlung Wilhelm Sachs Co in
Nürnberg suchte bei ihren Gläubigern ein Moratorium nach und
will bis zum 1 November Vorschläge zur Regulierung vorlegen
Man erwartet ein Angebot von etwa 60 Proz

Elektrische Licht und Kraftanlagen Akt Ges Die Ver
waltung teilt mit dass sie beabsichtigt für 1907/08 wieder
7 Proz Dividende vorzuschlagen

Stahlwerke Richard Lindenberg Aktiengeseſlschaft in Rem
scheid In der Sitzung des Aufsichtsrats legte der Vorstand den
Abschluss für das Geschäftsjahr 1907/08 vor Der Aufsichtsrat
beschloss der Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 10 Proz auf das Aktienkapital von 2 250 000 Mk i V
9 Proz auf das zu 75 Proz eingezahlt gewesene Aktienkapital
e agen Die Gesellschaft ist im Dezember 1906 gegründet
worden

Verband der Draktseilfjabrikanten Die Verhandlungen wegen
Bildung eines neuen Verbandes sind nach der Rhein Westt
2ztg im letzten Moment durch nicht einzugehende Forderungen
einer Aktiengesellschaft gescheitert Die Preise die jetzt für
Drahtseile gefordert werden sind nur um ein Geringes höher
als die Preise des Drahtes der zu den Seilen verwendet wird
Stellenweise wird sogar unter dem Drahtpreise verkauft um die
Kundschaft zu behalten

Infolge des Zusammenbruchs der Solinger Bank wird nun
mehr auch die Stahlwarenfirma Gebr Peters
Merscheidg aufgelöst Die Firma schuldet der Solinger Bank
rund 230 000 Mk und sie kann trotz ihrer sonstigen günstigen
Vermögenslage keine anderweite Kreditverbindung bekommen

Mark einschliesslich 50 000 Mk Extraabschreibungen und 18 881
19 287 Mk Rückstellung auf Aussenstände auf 317 849 257 963

Mark Die Verteilung desselben wird wie folgt vorgeschlagenReservefonds 15 892 fus 000 Mk Vorstand 27 289 23 896 Mk
dem Aufsichtsrat 12 773 0 Mk 12 Proz Dividende wie i
gleich 180 000 Mk dem Arbeiterunterstijtzungsfonds 4000 6000
Mark Vergütung an die Beamten 10 000 Mk wie i und Vor
trag 67 894 25 066 Mk Der Vorstand bemerkt dass die Ver
kaufspreise zurückgegangen sind und dass in den letzten Monaten
auch der Umsatz etwas nachliess Immerhin könne man in An
betracht der allgemein ungünstigen Geschäftslage mit dem Ge
schäftsgange zufrieden sein Um ihre Giessereianlagen und Ein
richtungen zu erweitern kaufte die Gesellschaft von der Stadt
gemeinde Chemnitz rund 5000 qm Areal

Die Auflösung der Deutschen Hanfschlauchkonvention steht
nahe bevor

Zur Frage des Baumwollterminhandels in Bremen Von
interessierter Seite ist angeregt worden auf der Bremer Baum
wollbörse den Zeithandel in Baumwolle einzuführen Wie die
C T erfährt haben sich bisher die grossen rheinisch west

fälischen sowie elsässisch lothringischen Baumwollindustriellen
verbände gegen diesen Plan ausgesprochen die sächsischen
Baumwollspinner ebenso die süddeutschen Baumwollindustriellen
sollen sich bedingt zustimmend geäussert haben

Der Verein für Zellstoffindustrie in Dresden erzielte in 1907,/08
einen Reingewinn von 209790 216 749 Mk Der Aufsichtsrat
beantragt wieder 652 Proz Dividende Ferner sollen 30 000
45 000 Mk dem Erneuerungsfonds überwiesen 15 000 0 Mk

zu ausserordentlichen Abschreibungen auf Maschinen verwandt
und 28 500 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden

Die Spirituszentrale erfüllte jetzt die Forderungen der Nürn
berger Spiritusgrosshändler indem sie auf Unterzeichnung Von
Verträgen irgend welcher Art verzichtete so dass diese ihre
Kundschaft wieder mit Brennspiritus versorgen können Vor
läufig wurde dies von der Zentrale nur bis 1 November Zzu
gestanden Man erwartet aber dass die Zentrale ab l November
die Differenzierung zwischen Trinkbranntwein und Brennspiritus
werde fallen lassen

Ein neuer amerikanischer Ledertrust In den Vereinigten
Staaten von Nordamerika sind Bestrebungen im Gange die
grossen Chevreaulederfabriken zu New Vork Philadelphiu
Boston usw zu einem Trust oder einer sonstigen innigen Inter
essengemeinschaft zusammenzuschliessen An der Spitze der Be
wegung steht die Firma F Blumenthal in New Vork Bei dem
Plane handelt es sich um Werte von 40 50 Millionen Dollars
Ein Trust der Unter bezw Sohllederfabriken besteht bekannt
lich bereits seit längerer Zeit ebenso ein solcher der Oberleder
fabriken

Vereinigung der deutschen Rauchwarenhändler Die Nach
richten von der bevorstehenden Bildung einer Vereinigung der
deutschen Rauchwarenhändler sind verfrüht

Vom Häutekartell Der Zentralverband deutscher Häutever
wertungsvereinigungen plant die Errichtung eines Fonds um
mit Hilfe desselben ähnliche Kämpfe mit den Käufern wie im
Vorſahre sowie auch ungünstigen Konjunkturen begegnen 7u
können Einzelne Genossenschaften verfügen bereits über ähn
liche Reserven die sie dadurch ansammelten dass sie 1 Proz
Umsatzprämie erhoben

Die Deutsche Verlagsanstalt in Stuttgart verteilt für 1907/08
eine Dividende von 5 8 Proz

Leipziger Vereins Bierbrauerel Der Aufsichtsrat hat die
Dividende für das Betriebsjahr 1907/08 auf wiederum 15 Proz
festgesetzt

Einheitspreise für Heringe sämtliche deutschen kHerings
fischereien vereinbarten künftig Heringe nur zu gemeingültigen
Einheitspreisen zu verkaufen

v ar und rrogiarnkkte
Getrelde

Berliner Produktendörse 21 Okt Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 200 204 00 Kogogen in 170 172 Hatfer märkischer
meoklenburg ponmmerseher preuss vosenscher u schlesischer tres
175 183 mittel 166 174 gering 163 165 russischer mittel u gering

Mais runder 170 00 180,00 Gerste inläncdh Futtergerste mitte
und geringe 160 168 gute 169 180 russische und Donau leichte 142
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 186 200 kleine

WMWetrenmenhl 00 25,50 29,25 Roggenmehl o und 1 21,59 23,90
Jeizenkleie 10 75 11 75 Roggenkleis 11 00 12 00 Alles trei Bahn

Hamburg 21 Okt Weixen ſfest Aecklenburger und Ost
Holsteiner 202 Roggen test Neeklenburger und Altmärker

sſüdruss Cit170 178 russ eurt s Pud 10,/15 Gerste rubig
Mais118,00 Hater fest Holsteiner und Mecklenburger 164 172

ruhig Amerioa mixed eit La Plata cit 124 09
Pest 21 Okt Weizen stetig per Oktober 11,96 Gd 11,57 Br

Roggen por Oktober 9,20 Gd 9,51 Br Hater per Oktober 8,24 Gd
8,26 Br Mais per Mai 7,55 Gd 55 Br

Zucker
Hamburg 21 Okt Räübenronzucker 1 Produkt Basis 882

Bendement neue Osance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abper Oktober 20,00 20 ,70 20,70 M

Novbr 260,90 20,70 20,680Desgember 20,90 20,80 20 90
r Mare 21,40 21 20 21,35NMar 21,60 21,40 21,65Argast 21 21,70 21,85behauptet behauptet fest

Kaffee
Hamburg 21 Okt Good average Santos

vorm nachm absnds
per Oktober 27 Go 37 d 27 GdDezember 2795 Gd 279 Gd 27 dMärz 237 to 27 d 27i GMai 27 Gd 27 Gd 27i Gdruhig ruhig ruhig

Bremen 21 Okt Kaftee ruhig
Havre 21 Okt Kaftee good average Santos per Okt 40 per

Dez 38, per März 317 pe Mam 37 Stoetug
Spirnus

Nordhausen 21 Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
106 106 63,25 64,25 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 h
70,59 T1,50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 21 Okt Spiritus fest per Okt 28 Gd perOKt Nov 28 Gd per Nov Dez 28 Gd
Petroleum

Hamburg 21 Okt Petroleum geschäftsl Stand white loko T7T,70
Fettwaren und Oele

Bremen 21 Okt Schmalz rubig Loko Tubs u Firkin vSI
Doppeleimer 52

Hamburg 21 Okt Rüböl ruhig verzollt e6 00
Köln 21 Okt Rüböl loko 68,00 per Mai 64,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 21 Okt Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00 Feuchte

Starke 10,40
Magdeburg 21 Okt Prima Kartoftelstarke und Mehl far

Wolle
Bremen 21 Okt Baumwolle rabig Upl loko middl 47 Pfg

Sämereien Wochenbericht
von J P Wissinger Berlin

20 Oktober
Die amerikanische Ermässigung um 4 Mark für den Zentner

Rotklee und die weitere mindestens ebenso grosse Verbilligung
auf den französischen Märkten bedrückten die ohnehin matte
I Stimmung für den Artikel noch mehr Russland gibt vorläufig

nur zögernd nach ebenso Böhmen ihnen erleichtert der Man
an verfügbarer Ware eine Haltung die Frankreſch besorgt
die Unterkunft seiner reichen Ernte nicht mehr beachten d
ltalienische Rotkleeproben zeigen ebenso prächtige Oualit
wie Frankreich das mit seiner Saat aus dem Nordwesten gros
violettes Korn in ungewohnter Reinheit bringt Die Unust o
trug sich auch auf alle übrigen Kleearten nur europaie
Luzerne behauptete ihren grossen Preisabstand gegen die
aus Turkestan Gräser blieben fest bei bisherigen Preisen p
gräser sind nicht weiter gestiegen Für Timothee trat eine S
übergehende Erhöhung ein Seradella und Lupinen sind vunn
bei dem schönen Herbstwetter gut eingebracht die Oualits
des Inlandes sind vorzüglich und auch bei der Menge Taubt m
an einen besseren Ertrag wie noch vor kurzem In Bübensat
wurden hohe Anfangspreise genannt doch sind die Verhaltnie
der weit zerstreuten Erzeugungsgebiete zu verschieden als
wir vereinzelte Notierungen schon als massgebende beze je
möchten Kiefernsamen wird wieder den hohen Preis des V

jahres behalten tUnsere Preise gelten bei Klee durehweg für seidereine Sag
Wir notieren Rotklee das reichlichere Angebot und der Be en
der Ablieferungen neuen Rotklees nunmehr die hohen Notierun es
für vertügbare vorjäbrige Saat Prima Qualitäten aus Rug i
M 72 78 Frankreich M 45 65 Italien M 58 68 Awerika M an
Weissklee fein bis hochfein M 52 62 mittelfein M 42 45 Schwed
klee 74 84 Gelbklee M 27 30 Wund oder Tannenklee M o
Inkarnatklee M 21 23 Bokharaklee M 41 45 Luzerne N z
San dluzerne M 72 76 Esparsette M 17 20 Engl Reygras M 21
Ital Reygras M 21 25 Franz e M 54 60 Timothee M 2
Honiggras M 16 85 Wiesenschwaängel M ss 98 Fioringras 38 enthai
M 70 75 Wiesenfuehssehwanz M 92 100 Wiesenrispengras NM 54 90
Poa compressa M 33 8 Kammgras M 100 115 Sent M 19 22 O
rettig M 21 26 Sandwicken M 21 24 Johannisroggen M 18 für v
Seradella wird M 10 12 gefordert per 50 kg ab Berhn

leu Stroh usw
Halle 21 Okt Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphalſ Preise für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn
einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett kie
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstrot
Handdrusch 2,00 2,50 Maschinenstroh für Papiertabrike
Koggenstrobh 1,00 und Weizenstroh o zu Streuzwecken I
1,35 Breitdrusch 1,650 Wiesenbhbeu

nene

hiesiges oder Thänreg
beste Sorfen 10 8 40 gute tremde Sorten 2,75 3,00 Kleebeg
erster Schnitt beste Sorten 20 23,40 Tortstreu in 200 Zitr
Lad trei Bahn hier 1,00 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,20 x
Haeksel gesund und trocken bei Partien frei Bahn hier 1,80
im einzelnen vom Lager hier 40 M

Berfiner Vlehmarkt
Berlin 21 Oktober Städtischer Sohlachtviehmartt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkaut
Kinder 1946 Kälber 510 Schate und 14,422 Schweine Bezahlt waren
tür 100 Ptd oder 60 kg Schlachtgewreht in Mark bezw tür 1 Ptd inbtg
Kälber a teinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Sang
kälber 96 103 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber à
bis 9 M e geringe Saugkälber 50 60 d ältere Zering es
nährte Kälber Fresser AM Schate a Mastlämmer inä

jüngere Masthamme 75 78 M v ältere Masthammel 69 73
e mässig genährte Hammel und Sehate Märzschate 55 61 Mark
Schweine Man zahlte tür 100 Pfund mit 20 Proz Tara a vol
Heischige der teineren Rassen und deren Kreuxungen 65 Mart
b tleischige 63 64 M e gering gewickelte 60 62 M
62 Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa
00 Stück un verkauft Der Kälbverhandel gestaltete sich glatt

Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Jehaten
fand etwa ein Viertel des Bestandes Absatz Der Sechweine
markt verliet glatt und wurde geräumt

Metalle
Glasgow 21 Okt Mittag Kohewen stetig Middlesbroueh

warrants 4811
London 21 Okt Chili Kupter fest 597, 8 Mon 60 Zinn

Straits fest 188 3 Monat 1342, Bei span ruhig 187 ugliseh
188 Zink gewöhnliche Marke rahig 19 spern Marke 20

Amerilkanische Warenmürkte
Kabelmeldung via Azorsn Bmdan

Vew Vork 21 10 20 10 Wi I C88 Weizen p Des 88zen Na v Mai 1022 10Mais p Dez 74 74 Mais p Dez 63 83p Mai 74 71 Mai 822 62Mehi Spring clears 4,05 4,05 Hater Dezbr 67 57
Kattee Fair Rio Nr 6 87 r r Mai 5 659o Okt 5,50 5 55 Roggen p Dez 95 esP 5,25 25 Sohmalz Okt 57 985Petroleum in Cases 10,90 10,90 v v an 10,35 10,10
do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais stetig
Schitfsnachrichten

Hamburg 21 Okt Hamburg Amerika Linie Dania nach
Mexiko 20 Okt in Tampico angek Patagonla nach Vestindien
19 Okt in St Thomas angek Schwarzburg nach Westindien
18 Okt in St Thomas angek Ambria von Ostasien 18 Okt
abends 8 Uhr von Tellichery abgeg Fürst Bismarck von
Mexiko 18 Okt nachm von flavana abgeg C Ferd laeisa
nach Ostasien 20 Okt morgens 8 Uhr von Cuxhaven abges
Thessalia von der Westküste Amerikas 19 Okt von Montevideo
abgeg Spiranga nach Mittelbrasilien 20 Okt nachm 5 Uhr
von Oporto abgeg Moltke von New Vork 20 Okt morgens
11 Uhr in Genua angek Macedonia nach Mittelbrasilien 20 a
von Pernambuco abgeg König Friedrich August vom La i
20 Okt nachm Ouessant Creach pass Armenia nach Phila
delphia 20 Okt nachm 2 Uhr Lizard pass Sevilla nach New
Orieans 20 Okt nachm 1 Uhr 30 Min Prawle Point
Assyria 17 Okt von St Thomas über Havre nach Hambure
abgeg Karthago von Mittelbrasilien 20 Okt morgens
von Funchal abgeg Istria nach Ostasien 20 Okt nachm e
von Rotterdam abgeg Sithonia nach Ostasien 20 Okt morgeſ
7 Uhr in Penang angek

Bremen 21 Okt Norddeutscher Llovd u
rich Dienstag 6 Uhr früh von Neapel abgeg Helgoland Diens
7 Uhr früh von Santander abgeg Barbarossa Mittwoch 6

oPrinz Eitel Fried

früh in Bremerhaven angek Würzburg Dienstag 7 Uhr aber
von Lissabon abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse Dienstag l n
vorm von New Vork abgeg Schleswig Montag 3 Uhr nachm
in Alexandrien angek Königin Luise Dienstag 2 Uhr nachm
von Gibraltar abgeg

TWasserstünde
4 bedeutet fiber unter Null

23
r

18

111

r

Kaale ung Unstruf
Iriern Brückenpegel 20 Okt T 36 21 Okt 0 7
Nebra Oberpegel 00 06 m 7hUnterpegel 20 18 2 7Woeissentels Oberpegel 88 24 7Unterpegel 70,14 702410 7Trotha 20 88 21 40Alsleben Oberpegel 20 2 es 21 26 SUnterpegel 33 7Bernburg 0,53 51 2 7Kalbe Oberpegel r 86 ru e 7do Unterpegel 04 04 Sisor Eger Elbe Moidau

z Okt aſſ Wehen Okt Waſ Wue
Budweis e 0 19 frorga u 21 6 7Prag S Wittenberg 0,75 2Jungbunzl 0,0b 1 Rklosslau po sbaun 0,34 o s 4 7Pardubite 0,72 2 Magdeburg 0 t 5Brandeis 7o0,s2 2 Tangermde 0,86
NMelnik o lo 16 Vittenbrge e 56 7Lertmeritz, 21 0,74 12 Domire Peg 20 40 05 1 7Aussig 0,44 7 Hohnstort 21 0 15 1 7Dresden 1,81 2 BLauendurg l 1
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